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Hilfsprojekt unterstützt Notleidende
Altlandrat Karl Eyerkaufer gibt Überblick über die nach wie vor desolate Lage in Sri Lanka

zig-Kreises heraus und dank-
te allen Spenderinnen und
Spendern für ihr Engage-
ment, das den notleidenden
Menschen in Sri Lanka hilft.
„Das große Interesse der
Menschen im Main-Kinzig-
Kreis für die Region Beruwala
ist nach wie vor deutlich zu
spüren und es ist beeindru-
ckend, welche Projekte vor
Ort bereits umgesetzt und an-
gestoßen werden konnte.

Die Hilfe aus dem Main-
Kinzig-Kreis kommt direkt
vor Ort an, wo sie gebraucht
wird“, sagte Landrat Thorsten
Stolz und fügte hinzu: „Ich
danke insbesondere Karl Ey-
erkaufer und seinen Mitstrei-
terinnen und Mitstreitern für
ihren persönlichen und uner-
müdlichen Einsatz für die
Menschen in Beruwala.“

Wer die Not der Menschen
in der Partnerregion lindern
möchte, kann mit einer Spen-
de auf folgende Sonderkon-
ten bei allen drei Sparkassen
im Main-Kinzig-Kreis helfen,
Stichwort „Beruwala“:

Sparkasse Hanau: BIC HE-
LADEF1HAN, IBAN DE47
5065 0023 0000 0999 94

Kreissparkasse Gelnhausen:
BIC HELADEF1GEL, IBAN
DE56 5075 0094 0000 0999 94

Kreissparkasse Schlüchtern:
BIC HELADEF1SLÜ, IBAN
DE27 5305 1396 0000 0999 94

Klassengrößen auf 40 Schüle-
rinnen und Schüler gesenkt
werden können. Die Spender-
familie hat nicht nur beide
Schulgebäude finanziert, sie
unterstützt auch in großem
Rahmen die Stiftung Kinder-
zukunft in Gründau mit ei-
nem Kinderdorf in Guatema-
la“, berichtet Eyerkaufer. Zur
Einweihung wurden Tänze
und Vorführungen der Kin-
der gezeigt, die Menschen sei-
en sehr dankbar für diese
großartige Unterstützung.

Auch ein Besuch bei vier Aus-
zubildenden stand auf dem
Programm. Denn der Main-
Kinzig-Kreis unterstützt vier
junge Männer dabei, eine
dreijährige Ausbildung zum
Kältetechniker beziehungs-
weise zum Automechaniker
am Technical Training Insti-
tute zu absolvieren. Sie hei-
ßen Ifadh, Fahim, Nashan
und Azeez.

Wie Karl Eyerkaufer weiter
ausführte, fand auch ein Tref-
fen mit der Schulleitung des
Wisdom International Col-
lege Beruwala statt. Dort
sprachen Eyerkaufer und sei-
ne Mitreisenden über die
Weiterführung der Schul-
partnerschaft mit dem Al-
bert-Einstein-Gymnasium
Maintal. Wenn 2022 pande-
miebedingt die Möglichkeit
eines Austausches besteht,
sollen Schülerinnen und
Schüler des Colleges vor den
Sommerferien nach Maintal
kommen und im Herbst
dann die Maintaler Schüler
und Schülerinnen nach Beru-
wala reisen.

Der deutsche Botschafter
in Sri Lanka, S.E. Holger Seu-
bert, stellte anlässlich eines
Empfanges für Karl Eyerkau-
fer, Matthias Zach, Ursule Co-
nen und den Koordinatoren
vor Ort, Mr. Irsan und Mr. Ri-
la, die enorme Wirkung des
Hilfsprojektes des Main-Kin-

und Schulen, vorwiegend Es-
senspakete überreicht und
an die von uns betreuten
Waisenhäuser Apeksha Vijit-
ha Pahalage, St. Vincenz, Don
Bosco sowie Mama und Papa
Lebensmittel und Hygienear-
tikel gespendet. Während un-
seres Aufenthalts konnten
wir auch 35 neue Häuser an
arme Fischerfamilien überge-
ben, vornehmlich in dem
durch unseren Siedlungsbau
neu entstandenen Ort Panni-
la“, erklärt Karl Eyerkaufer.
Durch die Spende eines in
Nidderau-Ostheim lebenden
Bürger des Main-Kinzig-Krei-
ses entstand dort der 13. Kin-
dergarten, der mit einer be-
wegenden Feier und mit gro-
ßer Dankbarkeit der Bevölke-
rung eingeweiht wurde.

Im Mittelpunkt der Reise
stand jedoch die feierliche
Übergabe von zwei neuen
Schulgebäuden für die Anna-
sigala Tamil Primary School
und die Badanagoda Buddhist
Junior School in Beruwala,
deren Bau wegen eines enor-
men Platzmangels dringend
notwendig geworden war.
Wegen der fehlenden Klas-
senräume mussten die Kin-
der im Freien unterrichtet
werden.

„Durch den Neubau ist es
möglich geworden, dass die

sundheitsbehörden genaues-
tens überwacht und bei
Nichtbeachtung geahndet“,
schildert der Altlandrat die
Lage vor Ort.

Sri Lanka sei bei der Impf-
kampagne auf die Spenden
wohlhabender Länder und
der Weltbank angewiesen
und können sich daher den
Impfstoff nicht aussuchen.
62,7 Prozent der Personen,
die geimpft werden können,
seien zu 80 Prozent mit dem
chinesischen Impfstoff Sino-
pharm geimpft worden. Aber
auch Vakzine von Moderna,
Astra Zeneca, Sputnik und Bi-
ontech würden in geringem
Umfang verimpft. „Die stren-
gen Regeln und die Beach-
tung dieser Vorgaben haben
zu der geringen 7-Tage-Inzi-
denz von zurzeit 30 geführt.
So niedrig, wie kaum in ei-
nem anderen Land der Welt“,
erklärt Karl Eyerkaufer.

Die Aktion „Main-Kinzig-
Kreis hilft Beruwala“ küm-
mert sich vor allem um die
Familien und ihre Kinder, die
in besorgniserregender Ar-
mut leben und Hunger lei-
den, weil sie keinerlei festes
Einkommen haben. „So ha-
ben wir bei den Besuchen der
von uns finanzierten Projek-
te, wie die Maradana-Frauen-
klinik, der der Kindergärten

seit 20 Monaten besonders
stark. „Der Flughafen Colom-
bo war lange Zeit geschlos-
sen, für Geschäftsreisende
und Touristen bestand Einrei-
severbot, immer wieder gab
es landesweite Ausgangssper-
ren, monatelang waren alle
Schulen und Kindergärten
geschlossen“, fasst Karl Eyer-
kaufer zusammen.

Am 27. November 2021 ha-
be der Minister für Touris-
mus, Prasanna Ranatunga er-
klärt, dass von der pandemie-
bedingten Schließung der
Hotels und der Gästehäuser
sowie des Einreiseverbots
zwei Millionen Beschäftigte
in diesem Bereich in die Ar-
beitslosigkeit gerutscht sei-
en. Es sei ein Verlust von et-
wa fünf Milliarden Euro ent-
standen. „Damit Sri Lanka
nicht in eine vierte Welle der
Pandemie gerät, hat die Re-
gierung strikte Anweisungen
gegeben, die genauestens ein-
gehalten werden. Unter ande-
rem besteht Maskenpflicht
im öffentlichen Raum vom
Kindergartenalter an und in
allen Einrichtungen. Die Mas-
kenpflicht wird von den Ge-

MAIN-KINZIG-KREIS – Seit dem
Beginn der Corona-Pandemie
auch in Sri Lanka im März
2020 und der Einstufung des
Landes in ein Hochrisikoge-
biet, war es für Landrat a.D.
Karl Eyerkaufer, Koordinator
der Beruwala-Hilfe „Main-
Kinzig-Kreis hilft Beruwala“,
nach 18 Monaten wieder
möglich, eine Reise in das
durch die Pandemie stark be-
troffene Land im Indischen
Ozean zu unternehmen.

Seit damals besteht eine
Partnerschaft zwischen der
Region Beruwala und dem
Main-Kinzig-Kreis. Karl Eyer-
kaufer wurde auf der Reise
von seiner Frau Marion sowie
dem ehemaligen Kreisbeige-
ordneten Matthias Zach und
der ehemaligen Kreistagsab-
geordneten Ursule Conen
und weiteren Sponsoren be-
gleitet.

Nach einem blutigen Bür-
gerkrieg in den Jahren 1983
bis 2009 mit rund 100.000 To-
ten, der Tsunamikatastrophe
am zweiten Weihnachtsfeier-
tag 2004, die 45.000 Tote ent-
lang der Küste forderte, den
Terroranschlägen am Oster-
sonntag 2019 auf drei Kir-
chen und drei Hotels mit 269
Toten und 485 Schwerver-
letzten; trifft nunmehr die
Corona-Pandemie Sri Lanka

Vor dem neuen Kindergarten in Pannila reihten sich die Kinder vor Karl Eyerkaufer, seiner Frau Marion sowie Matthias Zach
und Ursule Conen ein. FOTO: FOTOS: KREISPRESSESTELLE

Der vom Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises finanzierter
Traktor wird für die Müllabfuhr eingesetzt.

Das Bild zeigt die Übergabe einer Lebensmittelspende an das Waisenhaus Don Bosco.
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Übergabe der vom Förderverein der Bergwinkel-Grundschule angeschafften Balance-Boards
und Stapelsteinen im Beisein einiger Schülerinnen (vorne). Hinten von links: Bernd Scho-
mann, Viola Draut und Sonja Harrison (Förderverein) sowie Lehrerin Sarah Sieber, Konrek-
torin Anja Rummel und Schulleiterin Iris Müller. FOTO: FRITZ CHRIST

Balance-Boards und
Stapelsteine für Grundschule

Förderverein unterstützt Anschaffungen
Kreativität der Kinder ange-
regt werden. Von Bedeutung
sei auch, dass die Schüler un-
ter den bestehenden Hygie-
nevorschriften miteinander
vernetzt sind und Projekte
für- und miteinander gestal-
ten.

So könne mit den Balance-
Boards und Stapelsteinen im
Bewegungsraum beispiels-
weise ein Parcours aufgebaut
werden, den die anderen
Klassen in ihrem Bewegungs-
unterricht auch noch nutzen
beziehungsweise verändern
und weiterentwickeln kön-
nen.

Wichtig ist es dem Lehrer-
kollegium, dass sich die Kin-
der mit dem Thema Bewe-
gung kreativ auseinanderset-
zen können. Dabei würden
unterschiedliche Fähigkei-
ten, wie Motorik, Kognition
und Sprache gefördert und
gefordert. Wie Schulleiterin
Iris Müller weiter hervor-
hebt, hätten auch die Schüle-
rinnen und Schüler der Nach-
mittagsbetreuung Zugriff auf
die neuen Spielgeräte und
könnten damit zu Bewe-
gungsphasen angeleitet wer-
den. FGW

ein vorbereitet, der von der
Gesamtkonferenz des Lehrer-
kollegiums für gut befunden
wurde. Die Materialien soll-
ten für den Bewegungsraum
der Schule angeschafft wer-
den. Wie es hieß, werde der
Sport- und Bewegungsunter-

richt durch die pandemiebe-
dingten Hygienevorschriften
und Abstandsregeln einge-
schränkt. „Mit den Balance-
Boards und Stapelsteinen ge-
winnen wir für die Schüler-
hand Materialien, die mit Ab-
stand nutzbar und sehr viel-
seitig einsetzbar sind“, hieß
es im Antrag zur Anschaf-
fung.

Man spreche bei diesen Ma-
terialien auch von offenen
Spielgeräten, da diese auf vie-
le Arten verwendet werden
können und die Fantasie und

SCHLÜCHTERN – Auf ihren För-
derverein kann sich die Berg-
winkel-Grundschule in
Schlüchtern verlassen, wenn
es um Anschaffungen geht,
die durch das Budget der
Schule nicht abgedeckt sind.
Auch die jüngste Anschaf-
fung von Bewegungsgeräten
wurde vom Förderverein fi-
nanziert.

Der Förderverein leistet
wertvolle Unterstützung für
den Betrieb an der Bergwin-
kel-Grundschule. 1750 Euro
hat der Verein jetzt in die An-
schaffung der Bewegungsge-
räte investiert. Es handelt
sich dabei um sogenannte Ba-
lance-Boards und Stapelstei-
ne.

Die neuen Geräte wurden
kürzlich vom Förderverein
mit Vorsitzendem Bernd
Schomann an die Schule
übergeben. Schulleiterin Iris
Müller dankte dem Verein
für die großzügige Zuwen-
dung. Wie sie betont, habe
die Bewegung an der Schule
einen hohen Stellenwert. Die
Idee zur Anschaffung stammt
von Lehrerin Sarah Sieber.
Sie hatte einen entsprechen-
den Antrag an den Förderver-

Schneeballschlacht und Rodelfahrt auf der Wasserkuppe
www.ski-und-rodelarena-wasserkuppe.de.
Auf der Wasserkuppe gilt eine verschärfte
Zutrittsbeschränkung. Die Gastronomie Mär-
chenwiesenhütte sowie der Skiverleih unter-
liegen aktuell der 2G+-Regel. Beim Rhönbob
und beim Skifahren gilt die 2G-Regel.

FOTO: WIEGAND ERLEBNISBERGE GMBH

Schneefall verwandelt die Wasserkuppe der-
zeit in eine prachtvolle Winterlandschaft.
Schneeballschlacht und Rodelfahrten sind
garantiert. Ob der Skibetrieb läuft, muss ta-
gesaktuell entschieden werden. Entspre-
chende Informationen, auch zu Skiverleih
und Skischule gibt es auf der Webseite

Laborbefunde für Genesung wichtig
halb erneut darauf hin, dass
der Laborbefund aufgehoben
werden muss. Nur auf dieser
Grundlage kann in Apothe-
ken und Praxen ein Genese-
nennachweis ausgestellt wer-
den. Der Laborbefund selbst
ist als Nachweis für eine über-
standene Covid-19-Erkran-
kung gesetzlich anerkannt
und kann auch als solcher
verwendet werden, ganz oh-
ne zusätzliches medizini-
sches Zertifikat. Er kann in
deutscher, englischer, franzö-
sischer, italienischer oder
spanischer Sprache verfasst
sein und sowohl digital als
auch in Papierform vorlie-
gen. Um als genesen zu gel-
ten, muss die Testung min-
destens 28 Tage her sein und
darf maximal sechs Monate
zurückliegen. BWB

len zu lassen, ist dieses Ange-
bot des Kreises jedoch nicht
länger notwendig.

Als Genesene gelten Perso-
nen, die in den vergangenen

sechs Monaten eine Covid-19-
Erkrankung durchgemacht
haben und das mit einem po-
sitiven PCR-Test nachweisen
können. Ein einfacher
Schnelltest oder ein Antikör-
pertest reichen nicht aus. Der
Main-Kinzig-Kreis weist des-

REGION – Wer bei einem PCR-
Test positiv auf das Coronavi-
rus getestet worden ist, er-
hält von den auswertenden
Laboren ein entsprechendes
Hinweis-Dokument – den La-
borbefund. Dieser, in Verbin-
dung mit dem Personalaus-
weis, dient nach Ende der
häuslichen Isolierung als Ge-
nesenennachweis. Darauf
weist das Amt für Gesundheit
und Gefahrenabwehr hin.
Bisher hatte der Main-Kinzig-
Kreis als zusätzliche Hilfe ei-
nen separaten Nachweis an
infizierte Bürgerinnen und
Bürger des Kreises verschickt.
Nachdem es ebenso wie beim
digitalen Impfnachweis mitt-
lerweile sehr leicht und etab-
liert ist, sich in Apotheken
und in Hausarztpraxen einen
Genesenennachweis ausstel-

Doppelsieg für Jung-Jökelaner

die Abteilung Rohbau.
Und wie sieht die Zukunft

von Mateo Müller aus? Der
19-Jährige bleibt natürlich
bei Jökel. Stefan Jökel sagt:
„Wir sind froh, einen solch
guten Lehrling in unseren
Reihen zu wissen und haben
ihn deshalb auch schon fest
an uns gebunden.“

Ausbilder Klaus Köhler ist
sich sicher, dass Mateo Mül-
ler seinen Weg macht: „Ich
bin fest davon überzeugt,
dass Mateo nicht als Maurer
in den Ruhestand gehen
wird, sondern einiges errei-
chen wird. Am liebsten natür-
lich bei uns.“ Das Bauunter-
nehmen ist immer auf der Su-
che nach motivierten jungen
Leuten. BWB

Für Mateo sei Jökel der per-
fekte Ausbildungsbetrieb ge-
wesen: „Ich habe mit mo-
dernstem Werkzeug gearbei-
tet und wurde von jeder Seite
gefördert. Am Ende wurde
ich für meine Leistungen be-
lohnt. Das hat mich natürlich
noch mehr motiviert.“ Au-
ßerdem legt Jökel großen
Wert auf die Themen Arbeits-
sicherheit und Weiterbil-
dung. Köhler berichtet von
flachen Hierarchien: „Wir ha-
ben eine offene Kultur, bei
der jeder seine Ideen einbrin-
gen kann, akzeptiert wird
und die Chance hat aufzustei-
gen.“ Köhler ist ein gutes Bei-
spiel dafür: Er hat in der Bau-
leitung angefangen und leitet
nun seit mehr als 15 Jahren

SCHLÜCHTERN – Der Ulmba-
cher Mateo Müller hat seine
dreijährige Ausbildung als
Maurer mit hervorragender
Leistung beim Schlüchterner
Unternehmen Jökel Bau ab-
geschlossen.

Er ist jetzt nicht nur In-
nungs-, sondern auch Spar-
kassensieger der Kreishand-
werkerschaft Gelnhausen-
Schlüchtern. Sowohl der
praktische als auch der theo-
retische Teil der Gesellenprü-
fung muss mit einer guten
bis sehr guten Note abge-
schlossen werden, um In-
nungsbester zu werden.

Mateo setzte sich durch,
holte sogar die höchste Ge-
samtpunktzahl im Maurer-
Gewerk und wurde deshalb
zusätzlich Sparkassensieger.
„Es macht uns sehr stolz, ei-
nen so guten Maurer bei Jökel
ausgebildet zu haben“, sagt
Stefan Jökel, der zusammen
mit seinem Bruder Peter die
Geschäfte leitet. Er lud Mateo
gemeinsam mit seinen Eltern
in den Neubau namens „Zeit-
sprung“ ein, um ihm seine
Wertschätzung auszuspre-
chen. Auch Mateos Ausbilder
Klaus Köhler schwärmt: „Der
Junge ist sehr zielstrebig.
Sein Ehrgeiz spiegelt sich in
den Ergebnissen wider.“

Mateo Müller (links) und sein Ausbilder Klaus Köhler freuen
sich über den doppelten Erfolg. FOTO: BENSING & REITH
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„Individual“

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr

Unter den Linden 8-10 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 6004740 | Mobil: 0171 4058370

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6.30 Uhr –18.00 Uhr

Sa. 6.30 Uhr –13.00 Uhr

Angebote vom 13. bis 15. Januar 2022
Bauernwürstchen . .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..                                       10,49 € / kg
Rindersalami . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    1,99 € / 100 g
Bauernschinken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,79 € / 100 g
Leiterchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    6,90 € / kg
Rumpsteak . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    2,69 € / 100 g
Spare Ribs vom Lamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    6,99 € / kg

Tagesgerichte im Lindenstübchen vom 13. bis 19. Januar 2022 (9–14 Uhr)
Do.	 13.1.	� Schlachteplatte m. Blut- u. Leberwurst, 

Bauchfleisch, Sauerkraut u. Püree � 8,00 €
Fr.	 14.1.	� Fleischkäsebrötchen m. Apfelchutney u. Kräuterschmand  � 4,00 €
Mo.	 17.1.	 Hessische Motten- und Klöße � 7,90 €
Di.	 18.1.	 Wildburger m. Pflaumenchutney u. Rosmarinpommes    � 7,50 €
Mi.	 19.1.	 Wellfleisch m. Meerrettich u. Kartoffeln    � 6,90 €

 
oder	  Gemüsecremesuppe� 4,00 €
oder	  Currywurst mit Pommes  � 5,00 €
oder	  Lammgulaschsuppe  � 6,50 €
oder	  Rindfleischsuppe mit Flädle� 5,00 €
oder	  Kaiserschmarrn mit Vanillesoße� 5,40 €

Küchenhelden 

Küchenhelden 
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„Gepflegtes Winterwetter“
fels eine dicke Schneedecke. An vielen Stel-
len türmen sich hohe Schneehaufen. Auf-
grund der Nachtfröste bleibt die weiße
Pracht auch noch erhalten. So herrscht
weiterhin, wie es in einem Wetterbericht
hieß, „gepflegtes Winterwetter“. Unser Foto
entstand in Sterbfritz mit Blick auf die hoch
gelegene Stephanskuppe. FOTO UND TEXT: FRITZ CHRIST

Der Winter hat die Bergwinkel-Region fest
im Griff. Die kräftigen Schneefälle am ver-
gangenen Wochenende haben insbesondere
in den höher gelegenen Regionen für ein
Winter-Wunderland gesorgt. So liegt etwa
in den Schlüchterner Stadtteilen Wallroth,
Klosterhöfe, Hutten und Gundhelm, in Stei-
nau-Seidenroth oder in Sinntal-Schwarzen-

Weihnachtsbäume abgeben
An sieben Standorten in Steinau

der Richard-Wagner-Straße/
Ecke Nordstraße und an der
THW-Unterkunft in der Stra-
ße „Am Steinaubach“ stehen
Mitglieder des THW bereit
und sind bei der Entsorgung
behilflich. An den Sammel-
stellen wird um Einhaltung
des Mindestabstands gebe-
ten. Das Hutzelfeuer muss
aufgrund der pandemischen
Lage ausfallen. ACH

der Zeit von 9 bis 12 Uhr die
Möglichkeit, die Weihnachts-
bäume an insgesamt sieben
Standorten abzugeben. Am
Parkplatz Bellinger Tor/Alte
Straße, am Parkplatz Brüder-
Grimm-Schule/Schloss, am
Parkplatz Burgweg/ Schwarz-
waldstraße, am Parkplatz
Brüder-Grimm-Straße (Höhe
Gesundheitszentrum Kinzig-
tal), in der Dreiturmstraße, in

STEINAU – Auch in diesem
Jahr kann das Technische
Hilfswerk aufgrund der aktu-
ellen Bestimmungen in der
Steinauer Innenstadt die aus-
gedienten Weihnachtsbäu-
me nicht einsammeln.

In Kooperation mit der
Steinauer Firma Seipelt, die
die Container zur Verfügung
stellt, besteht am kommen-
den Samstag, 15. Januar, in

Gymnastik nur
bis 14. Januar

SCHLÜCHTERN – Wie die stell-
vertretende Vorsitzende des
Vereins für Sport und Ge-
sundheit Schlüchtern, Gisela
Jung, mitteilt, finden die
Gymnastikstunden aufgrund
des derzeitigen Infektionsge-
schehens nur bis einschließ-
lich 14. Januar statt. Danach
werden die Stunden, voraus-
sichtlich bis Ende Februar,
ausgesetzt. Es sei geplant, im
März wieder zu beginnen. In
der Pressenotiz heißt es:
„Wahrscheinlich wird dann
eine Teilnahme nur für Ge-
boosterte oder zweimal
Geimpfte, deren letzte Imp-
fung nicht länger als drei Mo-
nate zurückliegt, möglich
sein. BWB

Sprechstunde für
Senioren

SCHLÜCHTERN – Die erste
Sprechstunde für Seniorin-
nen und Senioren im neuen
Jahr findet am Freitag, 14. Ja-
nuar, von 10 bis 12 Uhr im
Haus des Handwerks in der
Krämerstraße 5 in Schlüch-
tern statt. BWB

Bäume
ungeschmückt

am Straßenrand
MARBORN – Die Freiwillige
Feuerwehr Marborn sammelt
am Samstag, 15. Januar, die
ausgedienten Weihnachts-
bäume ein. Diese sollen unge-
schmückt ab 9 Uhr am Stra-
ßenrand liegen, wenn mög-
lich auch etwas gesammelt
an Kreuzungen/Abzweigun-
gen. Das erleichtert den Mit-
gliedern der örtlichen Feuer-
wehr die Sammelaktion.

BWB

en

Info
Tel. (06661) 153988788
Fax (06661) 153988700

anzeigen@wochen-bote.de

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Tagesgerichte vom 17. bis 22. Januar 2022
Montag
Frikadelle mit herzhafter Zwiebelsauce
und Kartoffeln 7,95 €

Dienstag
Hähnchenbrustfilet in Pesto-
Sahnesauce mit Nudeln 7,95 €

Mittwoch
Schnitzel mit Champignon-Rahmsauce
und Pommes frites 8,50 €

Donnerstag
Kammbraten, dunkle Schwarzbiersauce,
Rotkraut und Kartoffeln 9,95 €

Freitag
Gebratenes Seelachsfilet in feiner
Zitronensauce und Reis 8,50 €

Samstag ist Burger Tag –
3 versch. Burger zur Auswahl
180g reines Rinderhack, pikante
Burgersauce, Salat, Gurke, Tomate
und Pommes Frites ab 7,95 €

Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr I frisch gekocht mit regionalen Zutaten
Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 2,95 €

Förstina
Premium
spritzig/medium
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,42 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.
Liter = 1,10 €

Coca-Cola
Kombikiste
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,79 €

Förstina
Vital
vers. Sorten
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,83 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr
Angebote gültig vom 13.01. - 19.01.2022
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

4.99
20x0,5 l 24x0,33 l
zzgl.3,10 € Pfd. zzgl.3,42 € Pfd.
Liter = 1,10 € Liter = 1,39 € 10.99

9.497.49

10.99

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Grundstücks-

pflege

Wochengericht vom

Täglich½Hähnchen aufVorbestellung

Wir sind wieder für Euch da,
täglich von 11.00 - 2.00Uhr

Telefon: 06661 /96630

NähereAngaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

17. bis 23. Januar 2022

Ab 
24. Januar 

2022 
Sauerbraten

Grillhaxe 
mit Kartoffelpüree und Sauerkraut�  8,80 €

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG
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Auf einmal bist du nicht mehr da, und keiner kann’s verstehen.
Ganz leise und still, ohne ein Wort, gingst du für immer von uns fort.

DU HAST EIN GUTES HERZ BESESSEN.
Nun ruhe sanft und geh’ in Frieden,

denk immer dran, dass wir dich alle LIEBEN.

Liebe meines Lebens

Jirka Dannenberg
* 14. Juni 1975 † 1. Januar 2022

In Liebe

Deine Katrin mit Nelly und Jolin
Deine Eltern Doris und Jürgen

Dein Bruder Mirko und Marlies mit Kindern
Deine Schwiegereltern Heidemarie und Gert

Deine Schwägerin Anett und Mario mit Kindern

36381 Schlüchtern-Breitenbach, Rennwiesenweg 8

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 15. Januar 2022, um 11 Uhr
auf dem Friedhof in Breitenbach statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen, 
und die Erinnerung an all das Schöne mit dir 

wird stets in uns lebendig sein.

Luise Riedel 
geb. Sperzel

* 27. Februar 1936  † 31. Dezember 2021

In liebevoller Erinnerung

Elsbeth und Rainer Pusch
mit Angehörigen

und alle, die ihr nahe standen

Traueranschrift: Elsbeth Pusch, 36396 Steinau, Bergstraße 9

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 13. Januar 2022, 
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Sterbfritz statt;      
anschließend Urnenbeisetzung.
Wir bitten um Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln.

Ihre Größe war Menschlichkeit, ihre Stärke war Hilfe
ihre Fürsorge war ihr Lebenswerk

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Luise Ommert
geb. Lindenberger

* 12. Juli 1936 † 9. Januar 2022

Unsere Chefin ist von Bord gegangen und wird uns fehlen

Alfred Ommert
Werner Ommert und Zoja mit Nora, Albin und Jon
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Birkenweg 4

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet auf Grund der aktuellen
Corona-Lage im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof Schlüchtern,
Fuldaer Straße 80 statt. Wir bitten um Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln.

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen. 
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich für immer bei euch.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von meiner geliebten Frau,  

unserer herzensguten Mama, Schwiegermama und Oma

Irene Siedentopf
genannt Fasterding geb. Neifer

* 27. Oktober 1948  † 5. Januar 2022

In stiller Trauer

Werner 
Jörg und Patricia mit Lina 
Regina mit Skyla und Alec

Die Beerdigung findet auf Wunsch der Verstorbenen 
 in aller Stille und im kleinsten Kreis statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde, 
 legte er seinen Arm um Dich und sprach: „Komm heim!“

Mit traurigem Herzen, aber in Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Marianne Schüßler  
geb. Ziegler

* 15. August 1935  † 7. Januar 2022

Die, die Dich nie vergessen 

Karl-Heinz und Christiane Ruppert geb. Schüßler 
Martin und Ramona mit Anton 
Andreas und Luisa 
Angelika Schüßler 
Sebastian und Bianca 
Manuel und Lena mit Nele und Finn 
Albert und Edith Ziegler 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Donnerstag, den 13. Januar 2022, 
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Sinntal-Jossa statt. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt von mir und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Mit traurigem Herzen, aber in dankbarer Liebe für alles Gute,
das sie für uns getan hat, verabschieden wir uns in liebevoller
Erinnerung von unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma.

Die, die Dich nie vergessen

Dieter & Liesel
Lydia
Alfred & Brigitte
Christina & Dieter
und alle, die ihr nahe standen

Traueranschrift: Christina Höfler, Dreiturmstraße 14, 36396 Steinau

Das Requiem findet am Freitag, dem 14. Januar 2022, um 13 Uhr in der Sankt-Paulus-Kirche in
Steinau statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Steinauer Friedhof.
Wir bitten die Trauergäste, ihre Kontaktdaten in schriftlicher Form am Friedhof einzuwerfen.
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Inge Pappert
* 30. Juni 1928
† 2. Januar 2022

Inge Pappert

Was bleibt, ist Deine Liebe, Deine Jahre voller Leben,
das Leuchten in den Augen aller, die von Dir erzählen.
Und mit jedem Atemzug und auch mit jedem Schritt

gehst und lebst Du immer noch ein bisschen mit uns mit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Oma und Ur-Oma

Inge Pappert
Deine Dich liebenden Enkel und Ur-Enkel

Andreas & Corina mit Jannis
Johannes & Natalie mit Phil und Neal

Sebastian & Natalie mit Anna und Jonah

Und am Ende meiner Reise hält der Ewige die Hände  
und er winkt und lächelt leise- und die Reise ist zu Ende.
                     Matthias Claudius

Helga LinsHelga Lins
* 12. Februar 1940  † 30. Dezember 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Helmut und Elfriede Lins
Barbara und Heinrich Ochs

Neffen und Nichten mit Familien
und alle Angehörigen

Traueranschrift: Helmut Lins, Buchoniastraße 14, 36391 Oberzell

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 14. Januar 2022, 
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Oberzell statt. 
Jeder Trauergast wird gebeten, seine Kontaktdaten in schriftlicher Form mitzubringen.
Es gelten die aktuellen Corona Bestimmungen.

Literatur aus dem Bergwinkel: Buchbestellung unter www.griebel-druck.de
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Glaube ist Vertrauen, dass unsere Hoffnungen sich erfüllen;
und Glaube ist die Zuversicht, dass etwas existiert, was wir noch nicht sehen.

Dieser Glaube trägt uns.
(Hebräer 11,1)

Wir haben mit großer Liebe und Dankbarkeit meine
Ehefrau, unsere Mutter und Omama

Ingrid Noll
* 8. 1. 1942  † 25. 12. 2021

auf ihrem friedvollen Weg aus dem irdischen Leben begleitet.
Deine Liebe und Dein Licht wird immer für uns leuchten.

Bruno Noll, Petra, Vera, Jamila
Wir wissen, dass Du vielen in kostbarer Erinnerung bleiben wirst.

DANKE
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Weint nicht um mich, lacht aus tiefstem Herzen. 
Tanzt, solange euch die Füße tragen. 
Wir werden uns wiedersehen.

Gabi Cole
* 27. 8. 1950        † 2. 1. 2022

Wir werden dich sehr vermissen.

George 
Maria Eckhardt 
Dunja, Andreas, Dominik und Laurenz 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 27. Januar 2022 
um 9.30 Uhr im Friedwald Gelnhausen statt. Von Blumen,  
Kränzen und Gestecken bitten wir abzusehen.

Herzlichen Dank

allen, die sich
in stiller Trauer

mit uns verbunden
fühlten und ihre
Anteilnahme in

vielfältiger Weise
zum Ausdruck

brachten.

Im Namen aller Kinder
und Angehörigen

Schlüchtern-Ahlersbach,
im Januar 2022

Ilse
Kaulich

OBWOHL WIR DIR DIE RUHE GÖNNEN, IST VOLL TRAUER UNSER HERZ
DICH LEIDEN SEHEN UND NICHT HELFEN KÖNNEN WAR UNSER GRÖSSTER SCHMERZ.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner Frau,
unserer Mutter und Oma

Sylvia Euler
* 9. 8. 1963 † 1. 1. 2022

Manfred Euler
Stephanie, Melanie und Markus
mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung ist am Dienstag,
dem 18. Januar 2022, um 14 Uhr auf dem Friedhof in
Schlüchtern.

Und immer sind da Spuren deinens Lebens,
Gedanken und Augenblicke.

Sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich oder traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

In liebevoller und dankbarer
Erinnerung zum 2. Todestag unserer

über alles geliebten Mutter

Dorothea Auhl
* 11.11.1950 † 16.01.2020

Nur wer dich kannte, weiß,
was wir mit dir verloren haben.

Wir vermissen dich so sehr.
Deine 4 Kinder und Enkelin

Viele liebevolle Details für
den Abschied in Würde.
Wir helfen Ihnen gerne!

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Danksagung

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam mit
uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Annalena Failing für die
würdige Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung.

Danke an die Stadtkapelle Schlüchtern für die musikalische
Umrahmung,

sowie dem Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame
Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Ilona und Ewald Föller
Ursula und Ralph Heil

Schlüchtern, im Januar 2022

Anneliese Baist
geb. Müller

* 5. Januar 1933
† 18. Dezember 2021

Traurig, Dich zu verlieren, erleichtert, Dich erlöst zu wissen, dankbar, mit Dir gelebt zu haben.

In Liebe nehmen wir Abschied von

Adam Rüffer
* 13. März 1938 † 28. Dezember 2021

Deine Renate
Matthias und Janet Rüffer

mit Alexander, Florian, Julia und Tobias
Andrea und Daniel Salwerk
mit Charlotte und Leonard

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in
Schlüchtern statt.

Wir sagen Danke
Der Tod meiner lieben Ehefrau, unserer guten Mutter, Omi
und Uromi hat eine tiefe Lücke gerissen.

Wir haben aber auch durch zahlreiche tröstende Worte und
Gesten sowie Geldspenden viel Mitgefühl erfahren. Dafür
bedanken wir uns herzlich. All das hat uns gezeigt, wie viel
Helga den Menschen in ihrer Umgebung bedeutet hat.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Gericke für die würdevolle
Gestaltung der Beisetzung sowie dem Beerdigungsinstitut
Gold für die liebevolle Betreuung.

Wir werden die Erinnerungen an unsere liebe Helga wach-
halten.

Im Namen aller Angehörigen

Helmut Müller

Schlüchtern-Hutten, im Januar 2022

Helga Müller
* 14. Juni 1933

† 9. Dezember 2021

Herzlichen Dank

Für die vielen Zeichen aufrichtiger und großer
Anteilnahme beim Tode meines Mannes, unseres
Vater, Opas und Uropas

sagen wir allen, die uns ihr Mitgefühl auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten und ihn zur letzten
Ruhe begleiteten, unseren herzlichen Dank.

Elfriede Schüßler

Monika und Rainer mit Familien

Altengronau, im Januar 2022

Heinrich
Schüßler
* 7. Januar 1932

† 8. Dezember 2021

H i i h

Danke

Wir danken allen, die unserem Sohn, Bruder  
und Onkel

Sven Eric

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten,  
sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlen und 
ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum  
Ausdruck brachten.

Familie Fiedler

Schlüchtern, im Januar 2022

Danke
sagen wir allen, für

tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

einen Händedruck, wenn Worte fehlten,

alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

Blumen, Kranz und Geldspenden,

die Anteilnahme bei der Trauerfeier.

Payam Najmi

Detlev und Otti Scheuermann

Schlüchtern, im Januar 2022

Nicole
Scheuermann

Najmi
* 11. November 1969

† 12. Dezember 2021
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Neue Gesichter im Vorstandsteam
Wahlen beim Turnverein / „Das wahrscheinlich traurigste Vereinsjahr“

In ihrem Ausblick hob Vor-
sitzende Andrea König her-
vor, dass das Vereinsleben
wieder langsam hochgefah-
ren werden soll. Soweit die
Umstände es zulassen, sollen
wieder Angebote des Turn-
vereins wie gewohnt stattfin-
den und auch wieder öffentli-
che Veranstaltungen durch-
geführt werden. Für den 6.
Dezember ist eine Nikolaus-
feier vorgesehen, unter Ein-
haltung der zu diesem Zeit-
punkt geltenden Corona-
Maßnahmen. FGW

ten drei junge Frauen in den
Vorstand aufgenommen wer-
den. Zunächst wiedergewählt
wurde Vorsitzende Andrea
König. Zur neuen zweiten
Vorsitzenden wurde Eva Kö-
nig gewählt. Kathrin Roth-
Forster ist dritte Vorsitzende.
Zur neuen Schriftführerin
wurde Anna-Lena Forster ge-
wählt, Carrie Dorn ist ihre
Stellvertreterin. Das Amt des
ersten Kassierers bleibt in
den bewährten Händen von
Ralf Steiner. Stellvertretende
Kassiererin ist Louisa Dorn.

demie teilnehmen, blickt
man positiv in die Zukunft.

Vorsitzende Andrea König
verabschiedete zwei langjäh-
rige Mitglieder aus dem Vor-

standsteam, die auf eigenen
Wunsch aufhören wollten:
Axel Schneider und Uwe Kö-
nig. Beide gehörten weit über
zehn Jahre dem Vorstand an.
Die Vorsitzende zollte Dank
und Anerkennung für die gu-
te Zusammenarbeit und be-
tonte, dass sie sich immer auf
ihre „Nummer 2“ und „Num-
mer 3“ verlassen konnte. Als
Dank überreichte sie ihnen
ein Präsent und verkündete
erfreut, dass beide dem Ver-
ein weiterhin als Mitglieder
des Orga-Teams zur Verfü-
gung stehen. Zudem wurde
Jan Berkel aus dem Vor-
standsteam verabschiedet.

So brachten die Vorstands-
wahlen auch einige Verände-
rungen. Insbesondere konn-

STERBFRITZ – Vorstandswah-
len standen im Mittelpunkt
der Jahreshauptversamm-
lung des Turnvereins Sterb-
fritz. Im Vorstand gibt es
neue Gesichter.

Vorsitzende Andrea König
berichtete vom Vereinsleben
und kam zu dem Fazit, dass
das vergangene Jahr das
wahrscheinlich traurigste
Vereinsjahr in der Geschichte
des Sterbfritzer Turnvereins
war. Corona bedingt konnten
keine Übungs- und Trainings-
stunden sowie Veranstaltun-
gen ausgerichtet werden.
Auch die traditionellen und
beliebten Faschingsveranstal-
tungen konnten nicht statt-
finden.

Wenig zu berichten hatten
auch die einzelnen Gruppen-
und Abteilungsleiter. Aller-
dings kam Freude darüber
auf, dass insbesondere in der
Turn- und Tanzsportabtei-
lung seit wenigen Wochen
wieder Trainingsstunden
stattfinden können, wenn
auch unter erschwerten Be-
dingungen. Wenn auch zur-
zeit noch nicht so viele Kin-
der an den Angeboten des
Turnvereins wie vor der Pan-

Der in der Hauptversammlung neu gewählte Vorstand des Turnvereins Sterbfritz (von links):
Kathrin Roth-Forster, Louisa Dorn, Carrie Dorn, Andrea König, Ralf Steiner, Anna-Lena
Forster, Eva König.

Vorsitzende Andrea König verabschiedete die Vorstandsmit-
glieder Axel Schneider (links) und Uwe König. FOTOS: FRITZ CHRIST

Fachlich hohe Kompetenz
Larissa Bös und Stefan Wolf beenden ihre Ausbildung

tens des Verwaltungsschul-
verbandes für den Start zu
seiner Weiterbildung. Darü-
ber hinaus werden selbstver-
ständlich auch Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten in
allen übrigen Bereichen der
Stadtverwaltung angeboten.

 BWB

tigt. Für das Jahr 2022 ist eine
weitere Ausbildungsstelle be-
reits vergeben.

Zudem absolvieren zwei
Bedienstete derzeit ebenfalls
die berufsbegleitende Weiter-
bildung zum Verwaltungs-
wirt und ein weiterer Kollege
wartet auf den Termin sei-

waltung von Bad Soden-Sal-
münster absolviert.

Beide sind im Haupt- und
Personalamt beschäftig.
Während Larissa Bös für die
Bereiche Gremiendienst, Kin-
dergartenverwaltung und
Versicherungsangelegenhei-
ten zuständig ist, hat Stefan
Wolf seine Aufgaben im Be-
reich des Personalamtes ge-
funden.

„Angesichts der erfolgrei-
chen Weiterbildung von La-
rissa Bös und Stefan Wolf bin
ich in der glücklichen Lage,
zwei zusätzlich top ausgebil-
dete Kräfte in meinem Team
beschäftigten zu können“,
zeigt sich Imhof sichtlich zu-
frieden. „Beide haben trotz
der pandemisch erschwerten
Unterrichtsbedingungen ihre
Leistung souverän abgerufen
und sich selbst mit einem
klasse Ergebnis belohnt“, so
der Hauptamtsleiter weiter.

Die Aus- und Weiterbil-
dung von eigenem Personal
ist ein wichtiger Grundpfei-
ler in allen Bereichen der
Stadtverwaltung. Aktuell
werden im Rathaus eine Aus-
zubildende und eine Jahres-
praktikantin (FOS) beschäf-

Brasch in seinen Glückwün-
schen aus. Bös wie auch Wolf
haben von 2011 bis 2014 ihre
Ausbildung in der Stadtver-

terbilden können und somit
die fachlich hohe Kompetenz
der Verwaltung sichern“,
führt Bürgermeister Dominik

BAD SODEN-SALMÜNSTER –
Kurz vor Weihnachten konn-
ten Larissa Bös und Stefan
Wolf sich selbst mit der be-
standenen Prüfung zur Ver-
waltungsfachwirtin bezie-
hungsweise zum Verwal-
tungsfachwirt beschenken.
Vorangegangen war eine
dreijährige berufsbegleiten-
de Weiterbildung am Verwal-
tungsschulverband in Frank-
furt-Rödelheim.

Bürgermeister Dominik
Brasch sowie Haupt- und Per-
sonalamtsleiter Dominic Im-
hof gratulierten beiden im
kleinen Kreise. „Wir freuen
uns, dass wir eigenes Perso-
nal sukzessive aus- und wei-

Bürgermeister Dominik Brasch (links) und Hauptamtsleiter Do-
minic Imhof (rechts) gratulieren Larissa Bös und Stefan Wolf
zur bestandenen Verwaltungsfachwirt-Prüfung.

Foto: Stadtverwaltung

M E I S T E R W E R K S TAT T
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FLIESEN
KÖNIG

Große Fliesenausstellung
36381 Schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (06661) 3375 • http://www.fliesen-koenig.de

RenovierungenIdeen mit FliesenFliesenverlegung von Meisterhand

Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

bedanken wir uns bei allen
Verwandten, Freunden, Bekannten

und Nachbarn sowie der Gemeinde Sinntal
und den Vereinen.

Helga und
Reinhold Baier

Oberzell, im Januar 2022

Am 01. Januar 2022 verstarb plötzlich und unerwartet
unser Belegschaftsmitglied

Jirka Dannenberg
aus Schlüchtern im Alter von 46 Jahren.

Der Verstorbene war seit 2018 in unserem Unternehmen als Elektriker
beschäftigt. Wir verlieren mit Herrn Dannenberg einen sehr engagierten

und pflichtbewussten Mitarbeiter.

Durch seine hohe Einsatzbereitschaft und seine Zuverlässigkeit
war er bei Vorgesetzten und Mitarbeitern allseits geschätzt.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen
und bewahren ihm ein ehrendes Gedenken.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Werksleitung, Betriebsrat und Belegschaft
K+S Minerals and Agriculture GmbH

Werk Neuhof-Ellers

Jirka
den letzten Schritt zu schnell …

Gerne hätten wir mit Dir nochmal getanzt!

Deine Freunde
vom Breitenbacher Männerballett

Petra Harald
Bernd Phil-Elias
Honich Stefan
Hilde Uwe
Frank Sabine
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Wo der Blick für Glücksmomente sorgt
Zweite Spessartspur in Steinau führt auf die „Ulmbacher Höhenrunde“

freut über die Wanderrouten
und bedankte sich bei Fritz
Dänner und seinem Team.
Denn alle Routen müssen re-
gelmäßig überprüft werden,
damit sichergestellt ist, dass
sie in einwandfreiem Zu-
stand sind und keine Markie-
rungen fehlen.

Die Höhenrunde in Ulm-
bach verläuft auf der Höhe,
im Feld, und bietet den Aus-
flüglern einen tollen Rund-
um-Blick in alle Himmels-
richtungen. Die Spur beginnt
und endet in Ulmbach am
Stubbachweg. Hoch über
Ulmbach, in Sichtweite des
Galgenberges mit 421 Höhen-
metern lädt eine Sitzgruppe
am Wasserhochbehälter zur
Rast ein, bevor es wieder zum
Startpunkt hinunter geht.

Bernhard Mosbacher zeigte
sich überzeugt davon, dass
auch die neue Route bei den
Ausflüglern Gefallen findet.

BWB

Markierungsarbeiten hat sich
wieder das bewährte Team
des Naturparks hessischer
Spessart gekümmert. So sind
alle Strecken „aus einem
Guss“. Michael Stange aus
Bad Orb, der ein erfahrener
Naturpark- und Wanderfüh-
rer ist, hat die Feinplanung
innegehabt. Dabei arbeitete
er eng mit dem Ulmbacher
Ortsvorsteher Alexander
Happ zusammen.

In Steinau gibt es nun drei
Routen: die Spessartfährte
„Steinauer Hochgefühl“ so-
wie die beiden Spessartspu-
ren „Bellinger Berg- und War-
tenspur“ und nun die „Ulm-
bacher Höhenrunde“. Diese
ist 5,5 Kilometer lang und be-
sonders für Familien mit klei-
nen Kindern und Menschen
geeignet, die nicht allzu gro-
ße Strecken zurücklegen wol-
len oder können.

Bürgermeister Christian
Zimmermann zeigte sich er-

scher Spessart, Susanne
Simmler. Unterwegs auf den
Spessartspuren geht es um
das Erleben von Glücksmo-
menten, um das Innehalten,
tief durchatmen und den Au-
genblick genießen.

Die Ulmbacher Höhenrun-
de bietet den Blick in Vogels-
berg, Spessart und Kinzigtal
und ist deshalb etwas ganz
Besonderes. Susanne Simm-
ler dankte allen Beteiligten
für die viele Vorarbeit, die für
die Einrichtung jeder neuen
Spessartspur erforderlich ist.
„Zahlreiche Einzelschritte
sind erforderlich, damit wir
einen fertigen Weg präsentie-
ren können“, bestätigt denn
auch Fritz Dänner. Um die

ULMBACH – Herrlich weite
Ausblicke in gleich drei Re-
gionen bietet das Wandern
auf der neuen Spessartspur
„Ulmbacher Höhenrunde“,
die nun vorgestellt wurde.

Fritz Dänner, Geschäftsfüh-
rer des Naturparks Hessi-
scher Spessart, übergab ge-
meinsam mit Steinaus Bür-
germeister Christian Zim-
mermann, Bernhard Mosba-
cher, Geschäftsführer von
Spessart Tourismus und Mar-
keting GmbH, und dem Na-
turparkführer Michael Stan-
ge die neue Spessartspur ih-
rer Bestimmung. Denn: „Be-
wegung an der frischen Luft
tut gerade im Winter gut und
die Spessartspuren führen zu
besonderen Aussichtspunk-
ten, von denen aus sich die
Schönheit der umgebenden
Natur besonders gut erleben
lässt“, erklärt Erste Kreisbei-
geordnete und Vorsitzende
des Zweckverbandes Hessi-

Bei der Vorstellung der „Ulmbacher Höhenrunde“ (von links): Fritz Dänner, Geschäftsführer des Naturparks Hessischer Spes-
sart, Michael Stange, Naturpark- und Wanderführer, Ortsvorsteher Alexander Happ, Bürgermeister Christian Zimmer-
mann und Bernhard Mosbacher, Geschäftsführer der Spessart Tourismus und Marketing GmbH. FOTO: KREISPRESSESTELLE

Tag der offenen Tür in
Präsenz ist abgesagt

Anmeldungen zu Online-Tours
Gesamtschule als „Schule
für alle“ und unser pädago-
gisches Angebot ausführ-
lich vorzustellen. Wir hof-
fen auf Ihr und euer Ver-
ständnis und laden daher
in diesem Jahr ausschließ-
lich zur online Henry-Tour
ein“, schreiben die Verant-
wortlichen der Henry-Har-
nischfeger-Schule in einer
Pressemitteilung..

Zu folgenden zwei Termi-
nen sind Online-Führun-
gen, so genannte Henry-
Tours, möglich:

Freitag, 14. Januar, von 18
bis 19.30 Uhr

Donnerstag, 27. Januar,
von 19 bis 20.30 Uhr

Eine namentliche An-
meldung für den Wunsch-
termin unter Angabe der
Adresse per E-Mail ist erfor-
derlich:
henrytour@hhs-live.de

Teilnehmer erhalten ei-
ne Anmeldungsbestäti-
gung mit weiteren Anga-
ben zum Ablauf.

Infos im Internet:
www.hhs-online.de

SALMÜNSTER – „Normaler-
weise öffnen wir im Febru-
ar alle Türen und Tore und
präsentieren Schülerinnen
und Schülern des Jahr-
gangs 4 aller umliegenden
Grundschulen, was unsere
Schülerinnen und Schüler
der Sekundarstufe I leisten
und alle Besonderheiten,
die die Henry-Harnischfe-
ger-Schule als Integrierte
Gesamtschule zu bieten
hat“, erklärt die Schullei-
tung der Henry-Harnischfe-
ger-Schule Bad Soden-Sal-
münster.

„Wir gehen jedoch auf
„Nummer sicher“ und sa-
gen den Tag der offenen
Tür, der für den 11. Februar
geplant war, ab. Wir möch-
ten unsere Gäste vor Infek-
tionen schützen. Auch un-
sere Lehrkräfte sowie unse-
re Schülerinnen und Schü-
ler, die einen großen Bei-
trag leisten, sollen vor al-
lem gesund im Unterricht
präsent sein können.
Selbstverständlich ist es
uns ein großes Anliegen,
das System der Integrierten

Ortsbeirat
Breitenbach

BREITENBACH – Eine Sitzung
des Ortsbeirates Breitenbach
findet am Donnerstag, 3. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr im Land-
hotel Weining statt. BWB

Ortsbeirat Elm
tagt

ELM – Die Mitglieder des Orts-
beirates Elm treffen sich am
Dienstag, 18. Januar, um
19.30 Uhr zu einer Sitzung im
Gemeinschaftshaus. BWB

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Exklusivreise zur erfolgreichen ZDF-Fernsehserie „Der Palast“ nach 

BERLIN mit „ARISE GRAND SHOW“ 
im Friedrichstadtpalast

DolceVita
ReiseclubReisen mit Kultur 

& Lebensfreude

3-Tage vom 25.03.2022 bis 27.03.2022 und 01.04.2022 bis 03.04.2022

Leistungen:
 Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
 Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
 Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
 2 x Übernachtung im DZ, 4-Sterne Top 

Hotel im Zentrum Berlin Mitte 
 Komfortable Zimmer mit Bad/DU/WC, 

Telefon, Föhn, Schreibtisch, Radio, Sat-
TV und Minibar/Kühlschrank

 2 x reichhaltiges Frühstücksbuffet 
kalt/warm

 1 x große Stadtrundfahrt in Berlin
 1 x Besuch der „ARISE GRAND SHOW“ 

im Friedrichstadtpalst Berlin, Vorstellung 
Samstag Abend 19:30 Uhr, 
Kartenkategorie PK 4

 Andere Kartenkategorien gegen Aufpreis 
buchbar

 1 x Besuch des Tränenpalastes Berlin 
(Dauer-Austellung - Ort der Teilung)

 1 x Schifffahrt auf der Spree

EZ-Zuschlag:   €   99,-
Weitere Eintrittsgelder/Citytaxe nicht enthalten

Wunschleistungen:  
Aufpreise für andere Kartenkategorien:
Aufpreis für PK 3: € 30,-
Aufpreis für PK 2: € 45,-
Aufpreis für PK 1: € 55,-

Preis p.P. im DZ: € 429,-

Aktionspreis:

nur € 299,- 

pro Person im DZ

bei sofortiger Buchung!

1.Tag: Anreise - Berlin mit Stadtrundfahrt
Abfahrt am frühen Morgen in unserer Dolce-Vita- Premium Class 
mit Verwöhnbordservice und einem Sektbegrüßungsfrühstück 
über die Autobahn Fulda – Eisenach – Leipzig nach Berlin. Nach 
der Ankunft große geführte Stadtrundfahrt durch Berlin. 
Anschließend Zimmerverteilung in unserem erstklassigen 4-
Sterne Hotel im Zentrum Berlins, nähe Friedrichstadtpalast. 
Zahlreiche Kneipen und Restaurants befinden sich in 
unmittelbarer Nähe. Zur Hotelausstattung gehört eine Lobby mit 
Rezeption, Lifts, Restaurant und eine gemütliche Hotelbar. Die 
Zimmer sind modern ausgestattet und verfügen über Bad/DU/WC, 
Haartrockner, Schreibtisch, Telefon, Kühlschrank, Safe und 
Flatscreen-TV. Rest des Tages zur freien Verfügung. Zum 
Abendessen finden Sie zahlreiche Möglichkeiten rund ums Hotel. 
Übernachtung in Berlin. 

2.Tag: Freie Verfügung - Besuch des Friedrichstadtpalast 
„ARISE GRAND SHOW“
Nach dem reichhaltigen Frühstücksbuffet steht Ihnen der ganze 
Tag zur freien Verfügung. Bummeln und Shopping nach 
Herzenslust in der Weltstadt Berlin. Oder besuchen Sie eines der 
zahlreichen Museen Berlins. Abends Gelegenheit zum 
Abendessen in einem traditionsreichen Alt-Berliner Lokal á la 
Carte auf Selbstzahlerbasis. Um 19:30 Uhr Beginn der 
atemberaubenden Show „ARISE GRAND SHOW“ im 
berühmten Friedrichstadtpalast Berlin. Lassen Sie sich 
mitreißen von aufwendigen Kostümen, Lichteffekten, 
Darbietungen und den Künstlern, Showtanz auf der größten 
Bühne und Showpalast Europas!

3.Tag: Berlin - Tränenpalast - Schifffahrt auf der Spree - 
nachmittags Heimreise
Noch einmal lockt das große kalt/warme Frühstücksbuffet im 
Hotel. Danach besuchen wir die Dauerausstellung „Ort der 
Teilung“ im berühmten Tränenpalast, passend zur Fernsehserie 
„Der Palast“. Danach laden wir Sie zu einer imposanten Schifffahrt 
auf der Spree ein, um Berlin mit Regierungsviertel noch einmal aus 
einer ganz anderen Perspektive zu bestaunen. Anschließend 
Beginn der Heimreise. Rückkehr im Laufe des Abends.

„ARISE Grand Show“
Liebe ist stärker als die Zeit, das erlebt Cameron 
hautnah in ARISE. 'Arise' bedeutet aufzustehen, 
nicht aufzugeben, sich den Glauben an die 
unsterbliche Kraft der Liebe zu bewahren. Die neue 
Grand Show entfacht einen Gefühlssturm, der auch 
Dein Herz mit seinen mächtigen und prächtigen 
Bildern berühren wird. Anrührend und aufwühlend, 
erfüllt mit Hoffnung, Glück und Lebensfreude.
Diese neue Grand Show ist wie ein neues Leben. 
Verliebe Dich!
Lass Dich sich von der neuen Grand Show 
b e g e i s t e r n .  E x t r a v a g a n t e  K o s t ü m e ,  
atemberaubende Bühnenbilder und artistische 
Höchstleistungen bringen Dich zum Staunen und 
zaubern Dir ein beglücktes Strahlen ins Gesicht.

„D ie  spektaku lärs te  Show in  Europa“  
- Daily Express, London

Ihr Super-Programm:

Sonderangebot

nicht im Katalog

enthalten - Plätze nur

solange der Vorrat reicht!

Dolce Vita Reiseclub GbR * Fuldaer Str. 3-5 * D-36119 Neuhof
Telefon: 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
eMail: dolcevita-reiseclub@t-online.de

Zustiegsmöglichkeiten:
    Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach-Bahnhof, 

BSS am Bahnhof, Steinau Netto-Parkplatz,
Schlüchtern am Autohof



JETZT IMPFSCHUTZ BOOSTERN
Nach wie vor gilt: Die Corona-Schutzimpfung ist der wirksamste Schutz vor schweren und tödlichen COVID-19-Verläufen. Den bestmöglichen 
Schutz erhalten Sie mit der Booster-Impfung, insbesondere mit Blick auf die Delta-Variante und die sich ausbreitende Omikron-Variante.
Für ganz viele ist jetzt der richtige Moment, um sich boostern zu lassen und so den mit der Zeit nachlassenden Impfschutz wieder aufzufrischen!

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung im Januar 2022

Diese Personen sollten ihren Impfschutz ab 3 Monaten nach der
Grundimmunisierung mit einer Booster-Impfung auffrischen lassen:

Informieren Sie sich bei Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt.

Alle Personen ab 18
nach der ersten Impfserie

Personen, die mit dem Impfstoff
Janssen® von Johnson & Johnson 
geimpft wurden
nach der Zweitimpfung mit einem mRNA-
Impfstoff, die 4 Wochen nach der Erstimp-
fung zur Optimierung des Impfschutzes 
gegeben wurde

J&J

DANKE
an alle, die impfen und sich impfen lassen, 
auch an Sonn- und Feiertagen. 

Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt,
Spikevax® von Moderna für Personen ab 30 Jahren 
zu verwenden – dies gilt auch für die Booster-
Impfungen. Nach individueller Beratung durch die 
Ärztin oder den Arzt kann der Impfstoff auch für 
unter 30-Jährige verwendet werden.

Die STIKO empfiehlt den Einsatz von Comirnaty®
von BioNTech/Pfizer als Booster für alle Perso-
nen ab 18 Jahren, in Einzelfällen auch Jugend-
lichen. Alle unter 30-jährigen Personen sowie 
Schwangere ab dem zweiten Schwanger-
schaftsdrittel, unabhängig vom Alter, sollen 
ebenfalls mit Comirnaty® geboostert werden.

Moderna

Booster-Impfstoffe

M
Spikevax® Comirnaty®

B

Beide mRNA-Impfstoffe sind sicher und 
wirksam. Auch eine Kombination der 
Impfstoffe (zuerst BioNTech / Pfizer, 

dann Moderna – oder umgekehrt) ist für
Personen über 30 Jahre möglich.

BioNTech/Pfizer

30 +

Altersgruppe etwa 85% Schutz 
vor schwerem Verlauf

Genesene
· nach einer Infektion, die vor der Erst-

oder Zweitimpfung eingetreten ist

· nach einer Infektion, die vor der Erst-
impfung eingetreten ist und bei der 
ab 4 Wochen nach Symptomende 
eine Impfstoffdosis gegeben wurde

Personen mit schwachem 
Immunsystem 
nach der dritten Impfung, die 
4 Wochen nach der zweiten 
Impfstoffdosis gegeben wurde

Schwangere
nach der ersten Impfserie, ab dem zweiten 
Schwangerschaftsdrittel

18 +

Weitere Informationen, auch in mehreren 
Sprachen, zum Download als Video oder als 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

Dass der Immunschutz mit der Zeit 
nachlässt, ist ein natürlicher Vorgang: 
Das Immunsystem vergisst nach und 
nach, wie es das Coronavirus schnell 
und effektiv bekämpfen kann. Mit einer 
Booster-Impfung lässt sich der Immun-
schutz einfach und effektiv auffrischen. 

18 +

Altersgruppe etwa 85% Schutz 
vor schwerem Verlauf

Nicht länger warten, jetzt boostern lassen.
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von BioNTech/Pfizer als Booster für alle Perso-
nen ab 18 Jahren, in Einzelfällen auch Jugend-
lichen. Alle unter 30-jährigen Personen sowie 
Schwangere ab dem zweiten Schwanger-
schaftsdrittel, unabhängig vom Alter, sollen 
ebenfalls mit Comirnaty® geboostert werden.

Moderna

Booster-Impfstoffe

M
Spikevax® Comirnaty®

B

Beide mRNA-Impfstoffe sind sicher und 
wirksam. Auch eine Kombination der 
Impfstoffe (zuerst BioNTech / Pfizer, 

dann Moderna – oder umgekehrt) ist für
Personen über 30 Jahre möglich.

BioNTech/Pfizer

30 +

Altersgruppe etwa 85% Schutz 
vor schwerem Verlauf

Genesene
· nach einer Infektion, die vor der Erst-

oder Zweitimpfung eingetreten ist

· nach einer Infektion, die vor der Erst-
impfung eingetreten ist und bei der 
ab 4 Wochen nach Symptomende 
eine Impfstoffdosis gegeben wurde

Personen mit schwachem 
Immunsystem 
nach der dritten Impfung, die 
4 Wochen nach der zweiten 
Impfstoffdosis gegeben wurde

Schwangere
nach der ersten Impfserie, ab dem zweiten 
Schwangerschaftsdrittel

18 +

Weitere Informationen, auch in mehreren 
Sprachen, zum Download als Video oder als 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

Dass der Immunschutz mit der Zeit 
nachlässt, ist ein natürlicher Vorgang: 
Das Immunsystem vergisst nach und 
nach, wie es das Coronavirus schnell 
und effektiv bekämpfen kann. Mit einer 
Booster-Impfung lässt sich der Immun-
schutz einfach und effektiv auffrischen. 

18 +

Altersgruppe etwa 85% Schutz 
vor schwerem Verlauf

Nicht länger warten, jetzt boostern lassen.

JETZT IMPFSCHUTZ BOOSTERN
Nach wie vor gilt: Die Corona-Schutzimpfung ist der wirksamste Schutz vor schweren und tödlichen COVID-19-Verläufen. Den bestmöglichen 
Schutz erhalten Sie mit der Booster-Impfung, insbesondere mit Blick auf die Delta-Variante und die sich ausbreitende Omikron-Variante.
Für ganz viele ist jetzt der richtige Moment, um sich boostern zu lassen und so den mit der Zeit nachlassenden Impfschutz wieder aufzufrischen!

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung im Januar 2022
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Knobeloch zieht positive Bilanz
WFS-Fraktionsvorsitzender lobt „politische Kultur des Miteinanders“

Sperrvermerk sei, dass man
vor der Freigabe der Gelder
wissen müsse, welche Sanie-
rungsvariante gewählt werde
und wie hoch die Summe der
Fördergelder sei.

Lobende Worte findet Jens
Knobeloch für den Haushalt.
Gemeinsam mit den anderen
Fraktionen habe die WFS –
bei der Enthaltung einzelner
BGM-Stadtverordneter – für
das Zahlenwerk gestimmt.
„Der Haushaltsplan wurde
aktiv gestaltet, ist nach vorne
ausgerichtet und zukunfts-
weisend für die Entwicklung
Steinaus“, ist der WFS-Frakti-
onsvorsitzende überzeugt.

Ein gutes Jahr nach Grün-
dung der WFS sagt Knobe-
loch: „Uns ist es gelungen, ei-
ne Wählergruppe so zu orga-
nisieren, dass wir Einfluss auf
die Entwicklung Steinaus
nehmen können. Ein Beweis
dafür, dass man in kürzester
Zeit viel bewegen kann.“ Für
die zukünftige politische Ar-
beit hat sich die WFS weiter
viel vorgenommen. So stün-
de die Innenstadtbelebung
ganz oben auf der Agenda.
Hier müsse man die Gastro-
nomie, die Übernachtungs-
möglichkeiten, Geschäfte,
Handel und Kultur in den Fo-
kus rücken. OJ

Auch für einen Waldkinder-
garten laufen die Planungen,
dieser könnte schon im
Herbst realisiert werden.

„Dieser Erfolg war zwin-
gend notwendig und eine ge-
wisse Art der Befreiung“, be-
schreibt Jens Knobeloch den
Stellenwert der Abkehr von
der ursprünglichen Planung
für die weitere Entwicklung
Steinaus, insbesondere in der
Frage der Kinderbetreuung.

Ein zweiter Themenkom-
plex, den die WFS bereits in
ihrem Wahlprogramm for-
muliert hatte, ist die Erschlie-
ßung neuer Baugebiete.

Folgerichtig stellte die
WFS-Fraktion in der Novem-
ber-Stadtverordnetensitzung
den Antrag, den Magistrat zu
beauftragen, mit der Hessi-
schen Landgesellschaft (HLG)
über einen Bodenbevorra-
tungsvertrag für das Bauge-
biet „An der Ohlstraße“ und
das noch zu entwickelnde
Baugebiet südlich der Straße
„An der Trumpel“ zu verhan-
deln. Mit einer klaren Mehr-
heit stimmten die Stadtver-
ordneten dem Antrag zu.

Voran geht es auch im Hin-
blick auf die Sanierung des
Freibades Ulmbach. Sie soll
beginnen, sobald die erwarte-
ten Zuschüsse zugesagt sind.
Die Gelder seien im Haushalt
eingestellt, bekräftigt Knobe-
loch. Allerdings sei die Sum-
me mit einem Sperrvermerk
versehen. Grund für den

Alternativen und ergänzende
Vorschläge ins Spiel ge-
bracht: ein Naturkindergar-
ten oder ein Sportkindergar-
ten. Mit der klaren Positionie-
rung der WFS sei nach Jahren
des Stillstands Bewegung in
die Planungen gekommen.

Ein gemeinsamer Antrag
von WFS, SPD und UBL stopp-
te schließlich das alte Projekt
und machte den Weg frei für
den nun beschlossenen Ab-
riss der jetzigen Kita im „Er-
holungsheim“ und einen
Neubau in L-Form, deckungs-
gleich mit dem bestehenden
Gebäude. Einer der vielen
Vorteile dieser Entscheidung
sei, dass die für die Kita Mär-
chenwald charakteristische
Außenanlage erhalten bleibe.

Fachressorts arbeiten Mitglie-
der und fachkundige Bürger
zu den Themenfeldern Bau-
und Stadtentwicklung, Wirt-
schaft und Finanzen, Kultur,
Tourismus und Innenstadtbe-
lebung, Familie, Jugend und
Soziales, Sicherheit und Ord-
nung, Stadtteile sowie Digita-
lisierung.

„Unser Erfolg bei der Kom-
munalwahl war wie eine
Wachablösung“, fasst Knobe-
loch zusammen. Er selbst,
der als einer von neun Kandi-
daten bei der Bürgermeister-
wahl im November 2020 an-
getreten war, warb damals
für eine „politische Kultur
des Miteinanders“ in der
Grimm-Stadt. Die sieht er
nun erfüllt mit dem Koopera-
tionsvertrag, den die WFS
mit der SPD unterzeichnete,
und der konstruktiven und
sachorientierten Zusammen-
arbeit mit der UBL. „Die Frak-
tionsvorsitzenden tauschen
sich regelmäßig aus“, so Kno-
beloch, der auch von einem
guten und fairen Austausch
mit Bürgermeister Christian
Zimmermann berichtet. „In
der Zeit nach der letzten
Kommunalwahl ist in der
Stadtpolitik mehr passiert als
in den sechs Jahren zuvor.“

Als erste Fraktion hatte
sich die WFS gegen den in sei-
ner ursprünglichen Form ge-
planten Neubau der Kinderta-
gesstätte Märchenwald in
Steinau ausgesprochen und

STEINAU – 27,4 Prozent –
aus dem Stand. Mit diesem
Ergebnis hatte die Wählerge-
meinschaft „Wir für Steinau“
(WFS) bei der Kommunal-
wahl im März des vergange-
nen Jahres für Furore gesorgt.
Erst sechs Monate vorher ge-
gründet, schaffte es die Grup-
pe um ihren Vorsitzenden
Thomas Düdder auf Anhieb
auf den zweiten Platz hinter
der BGM („Bürger gestalten
mit“).

Durch den Wechsel von
Torben Fichtner von der BGM
zur WFS verschoben sich
nach der Wahl die Kräftever-
hältnisse, und die WFS stellt
nun die größte Fraktion in
der Stadtverordnetenver-
sammlung.

Ein gutes Jahr nach der
Gründung könne die WFS ei-
ne positive Bilanz ziehen, re-
sümiert der Fraktionsvorsit-
zende Jens Knobeloch. Ange-
sprochen auf den Wahler-
folg, sagt Knobeloch, dieser
setze sich aus vielen Kompo-
nenten zusammen. Dazu ge-
hörten neben dem überzeu-
genden Wahlprogramm un-
ter anderem der große Ein-
satz – auch vieler junger Men-
schen – im Wahlkampf sowie
der strukturierte Aufbau der
WFS. In den verschiedenen

WFS-Fraktionsvorsitzender
Jens Knobeloch. FOTO: PRIVAT

Großer Einsatz
junger Menschen

Erfolg war
zwingend nötig

Zukunftsweisender
Haushalt 2022

Virtueller
Frühstücksraum

BAD SODEN-SALMÜENSTER –
Das Frühstückscafé Baby+ des
SkF Bad Soden-Salmünster
geht ab sofort online weiter.
Bisher hat das Frühstückscafé
Baby+ in den Räumen des SkF
stattgefunden. Damit der
Kontakt trotz Pandemie be-
stehen bleiben kann, wurde
eine Alternative gefunden.
Donnerstags von 10 bis 12
Uhr können sich die Eltern
via Laptop oder Handy von ih-
rem Frühstückstisch oder ih-
rer Couch aus in den virtuel-
len Frühstücksraum dazu
schalten und sich eine kurze
Auszeit vom Alltagsgesche-
hen nehmen. Anmeldungen
über kontakt@skf-bad-soden-
salmuenster.de. BWB

Kontakt:
SkF Bad Soden-Salmünster
� (06056) 5402

Zutritt nur mit 3G und FFP2-Maske
einer Ansteckung mit dem
Coronavirus sowohl für die
Mitarbeitenden als auch die
Besucherinnen und Besucher
erhöhen.

Eine FFP2-Maskenpflicht
gilt auch in den Dein-Pflaster-
Impfstellen im Main-Kinzig-
Kreis. BWB

den dürfen sich also nur Per-
sonen bewegen, die entweder
geimpft, genesen oder aktu-
ell getestet sind und zudem
eine FFP2-Maske tragen.

Die persönliche Vorspra-
che ist nur mit Terminverein-
barung möglich. Diese Rege-
lungen sollen den Schutz vor

REGION – Der Main-Kinzig-
Kreis macht erneut darauf
aufmerksam, dass seit Jahres-
beginn in der Kreisverwal-
tung sowie in allen Außen-
und Servicestellen die 3G-Re-
gel sowie die FFP2-Masken-
pflicht gelten.

In den Verwaltungsgebäu-

Feuerwehr
entsorgt Bäume
UERZELL/NEUSTALL – Die

Feuerwehr Uerzell/Neustall
nimmt der Bevölkerung der
beiden Steinauer Stadtteile
auch in Pandemie-Zeiten das
Problem der Entsorgung der
ausgedienten Weihnachts-
bäume ab. Am kommenden
Samstag, 15. Januar, unter-
nimmt die Wehr in Uerzell
und in Neustall eine entspre-
chende Sammelaktion. Die
Bäumchen sollen ab 10 Uhr
an den Grundstücken zum
Abholen bereitliegen. FGW

GTS-Bärchen heißen Gaby, Theo und Sam
erhielten alle Teilnehmer Gutscheine, die
von der Bäckerei Happ und dem Rewe-Markt
gespendet wurden. Die Gewinner der Gut-
scheine sind (von links) Luna Schrofler, Maite
Lenhardt, Bärbel Spahn, Tamina Weiß und
Johanna Korn. FOTO: PRIVAT

Der Vorstand des Trägervereins „Generatio-
nentreff Salmünster“ (GTS) hat sich für die
Namen der drei GTS-Bärchen, die Maskott-
chen des Vereins, entschieden. Aus zahlrei-
chen Vorschlägen wurden die Namen Gaby,
Theo und Sam ausgewählt. Als Dankeschön

GESUNDHEITSAMT

Der PCR-Test ist positiv - 
was nun?
Im Falle eines positiven PCR-Testergebnisses 

unternehmen Sie bitte schnellstmöglich folgende Schritte:

  1. Isolieren:

  > Bleiben Sie bitte zu Hause und meiden Sie Kontakte 

  2. Informieren:

  > Informieren Sie bitte die Menschen, mit denen Sie in

     den vergangenen Tagen engen Kontakt hatten

  3.  Internet:

  > Melden Sie Ihre Erkrankung dem Main-Kinzig-Kreis 

      über folgendes Online-Formular: www.mkk.de >   

          CoroNetz > Corona-Tests/positiv getestet
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Notdienste
Bergwinkel-Apotheke
(Schlüchtern).

Ärztliche Notdienste: Der
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztli-
chen Vereinigungen (ÄBD)
ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der
bundesweiten kostenlosen
Telefonnummer 116 117
(ohne Vorwahl) erreichbar.
Hier werden Patienten an
ihren zuständigen Dienst
weitergeleitet und können
weitere Auskünfte erhal-
ten.
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten
ist die Universitätsklinik
Frankfurt, Telefon (069)
63015110 zuständig.
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten
ist der diensthabende Arzt
über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin, Tele-
fon (01805) 607011, zu er-
fragen.

BAD SODEN-SALMÜNSTER
Apothekendienste: 15. Ja-
nuar: Kurpark-Apotheke
(Bad Orb), 16. Januar: Marti-
nus-Apotheke (Bad Orb), 17.
Januar: Spessart-Apotheke
(Bad Orb), 18. Januar: Engel-
Apotheke (Salmünster), 19.
Januar: Sprudel-Apotheke
(Bad Soden), 20. Januar: Ma-
rien-Apotheke (Bieberge-
münd-Kassel), 21. Januar:
easy-Apotheke (Salmüns-
ter).

SCHLÜCHTERN
Apothekendienste: 15. Ja-
nuar: Lotichius-Apotheke
(Schlüchtern), 16. Januar:
Alte Apotheke (Flieden), 17.
Januar: Löwen-Apotheke
(Sterbfritz) und Coester-
sche Apotheke (Neuhof),
18. Januar: Brüder-Grimm-
Apotheke (Steinau) und
Kalbach-Apotheke (Kal-
bach), 19. Januar: Marien-
Apotheke (Flieden), 20. Ja-
nuar: Rathaus-Apotheke
(Schlüchtern), 21. Januar:

Coronahilfe für Vereine
Steuerberater Brückner, Naumann & Wies

nahmen von mindestens 30
Prozent verzeichnete. Als
Vergleichszeitraum werde
das Jahr 2019 herangezogen.
„Förderfähig sind die im För-
derzeitraum angefallenen
Fixkosten, beispielsweise für
Miete, Energiekosten, Versi-
cherungen und Ähnliches“,
informiert Steffi Wies.

Förderzeitraum bei der
Überbrückungshilfe III plus
ist vom 1. Juli 2021 bis 31. De-
zember 2021. Anträge hierzu
können bis 31. März 2022 ge-
stellt werden.

„Mit diesen Anpassungen
sollten nunmehr allen Verei-
nen die notwendige, finan-
zielle Unterstützung zukom-
men. Anträge auf Überbrü-
ckungshilfen können nur
von RechtsanwältInnen,
WirtschaftsprüferInnen, ver-
eidigte BuchprüferInnen und
SteuerberaterInnen gestellt
werden“, erklärt die Steuer-
beraterin. BWB

.
Kontakt
Brückner, Naumann & Wies
Steuerberater PartG
Ostendstraße 4
Steinau-Marborn
� (06663) 9126456
www.stb-steinau.de

MARBORN – Bis vor Kurzem
wurden Vereine von den hes-
sischen Bewilligungsstellen
bei ihren Corona-Hilfsanträ-
ge wesentlich benachteiligt.
Für die Ermittlung der Hilfs-
gelder sollte nur der wirt-
schaftliche Geschäftsbetrieb
einbezogen werden.

Die Tätigkeiten aus ideel-
lem Bereich (beispielsweise
Mitgliedsbeiträge, Kosten für
die Jugendförderung) und
Vermögensverwaltung (bei-
spielsweise Vermietungsver-
hältnisse) sollten unberück-
sichtigt bleiben. Daraus folg-
te, dass bei hessischen Verei-
nen oftmals kein Cent Unter-
stützungsleistung ankam.

Wie Steuerberaterin Steffi
Wies von Brückner, Nau-
mann & Wies Steuerberater
weiß, haben sich nach Kritik
und Aufklärung von mehre-
ren Steuerberatern die politi-
schen Ansichten geändert.
Nunmehr sei der Verein in
seiner Gesamtheit förderbe-
rechtigt und einem Unter-
nehmen dahingehend gleich-
gestellt.

Anträge auf Überbrü-
ckungshilfen könnten ge-
stellt werden, wenn der Ver-
ein einen Rückgang der Ein-

Anzeige

Schüler erfreuen Senioren
Schüler basteln Spiele zu Weihnachten

SCHLÜCHTERN – Weihnach-
ten ist bekanntlich das Fest
der Liebe, der Zeit mit der Fa-
milie und der Geschenke für
die Liebsten.

Aufgrund der Coronapan-
demie können nicht alle Be-

wohner des GAMA-Altenhil-
fezentrums in Schlüchtern
Besuch von ihren Angehöri-
gen bekommen. Um die
Weihnachtszeit so schön wie
möglich zu gestalten, hatte
der Religionskurs der Klassen

9g und 9h der Stadtschule
Schlüchtern Weihnachtsspie-
le gebastelt und dem Leiter
der Betreuung, Stefan
Schmidt, überreicht. Die älte-
ren Menschen nahmen die
Geschenke gerne entgegen,

freuten sich über die schönen
Basteleien, und im Spiel wur-
de der eine oder andere Sie-
ger ermittelt. Der Dank von
Stefan Schmidt und den Se-
nioren galt den Schülern für
die tolle Idee. BWB

Der Religionskurs der Klassen 9g und 9h der Stadtschule Schlüchtern hat in der Adventszeit Weihnachtsspiele für die Bewoh-
ner des GAMA-Altenhilfezentrums gebastelt und dem Leiter der Betreuung, Stefan Schmidt, überreicht. FOTO: GAMA

Hotspots in allen
Fliedener Ortsteilen

Hessen-WLAN auch im Freibad
teilen stehen jetzt kosten-
freie WLAN-Zugangspunkte
zur Verfügung. Mithilfe des
Förderprogramms „Digitale
Dorflinde“ des Landes Hessen
beschaffte die Gemeinde die
notwendige Hardware. Paral-
lel dazu wurden Netzzugänge
geschaltet. Schließlich erfolg-
ten die Installation und Inbe-
triebnahme der Zugangs-
punkte.

Verfügbar ist das „Hessen-
WLAN“ nun in den Dorfge-
meinschaftshäusern in allen
Ortsteilen sowie in deren
Umfeld. Auch an der
Spiel.Golf-Anlage in Flieden
sowie im Freibad Landrücken
sind Hotspots geschaltet.

Für die Umsetzung des Pro-
jektes erhielt die Gemeinde
eine Förderung vom Land
Hessen in Höhe von 20.000
Euro. BWB

FLIEDEN – Digitalisierung ist
derzeit eines der beherr-
schenden Themen in Wirt-
schaft und Gesellschaft. Die
Umstellung von Vorgängen
und Dienstleistungen auf di-
gitale Kanäle findet in allen
Lebensbereichen statt.

Das Ziel ist, möglichst zu je-
der Zeit an jedem Ort Zugriff
auf eine möglichst breite Pa-
lette an Informationen und
Diensten zu haben. Auch für
Kommunikation und Öffent-
lichkeitsarbeit sind digitale
Medien längst eine unver-
zichtbare Grundlage gewor-
den. Eine wesentliche Vo-
raussetzung dafür ist die brei-
te Verfügbarkeit von Netzzu-
gängen.

Um diese zu gewährleisten,
wurde nun in der Gemeinde
Flieden ein weiterer Meilen-
stein erreicht: In allen Orts-

Ann-Katrin Schmitt,
Qualitätsmanagerin im Seniorenwohnzentrum Am Kurpark

Wie sieht Ihr Arbeitsalltag aus? Ich kümmere mich darum, dass die Pflegequalität in
unserem Haus sichergestellt wird und immer weiter verbessert werden kann. Zu meinen
Aufgaben gehören Controlling, Mitarbeiterschulungen, Korrektur und Leitung des Qualitäts-
managementsystems. Mein Ziel ist es, jeden Mitarbeiter zu motivieren, seine Aufgaben
gewissenhaft auszuführen und immer wieder auf Verbesserungen hinzuarbeiten.

Welche Momente in der Pflege bereiten Ihnen am meisten Freude? Für mich gibt 
es nichts Schöneres, als Bewohnerinnen und Bewohner, die mir mit einem Lächeln gegen-
überstehen und unsere Arbeit wertschätzen.

Warum haben Sie sich für CURATA entschieden?
CURATA hat mir einen wunderbaren beruflichen Neustart
ermöglicht und das in einem herzlichen und zuverlässigen
Team!

START-
PRÄMIE 

für Pflegefachkräfte

5.000€

BEI UNS 
MACHT 
PFLEGE 
SPASS!

CURATA Seniorenwohnzentrum  Am Kurpark 
 Parkstraße 2-4 | 63628 Bad Soden-Salmünster
bad-soden-salmuenster@curata.de  
Tel. 06056 9121-0 | www.curata.de

UNSER TEAM STELLT SICH VOR ...

Bewerben Sie sich in nur 3 Minuten
online oder telefonisch!
Tel. 06056 9121-0 | www.curata.de

UNSER TEAM STELLT SICH VOR ...
Ann-Katrin Schmitt
Qualitätsmanagerin im Seniorenwohnzentrum Am Kurpark

Wie sieht Ihr Arbeitsalltag aus?
Ich kümmere mich darum, dass die Pflegequalität in unserem Haus 
sichergestellt wird und immer weiter verbessert werden kann. Zu 
meinen Aufgaben gehören Controlling, Mitarbeiterschulungen, 
Korrektur und Leitung des Qualitätsmanagementsystems. Mein Ziel 
ist es, jeden Mitarbeiter zu motivieren, seine Aufgaben gewissenhaft 
auszuführen und immer wieder auf Verbesserungen hinzuarbeiten.

Welche Momente in der Pflege bereiten Ihnen am meisten Freude?
Für mich gibt es nichts Schöneres, als Bewohnerinnen und 
Bewohner, die mir mit einem Lächeln gegenüberstehen und 
unsere Arbeit wertschätzen.

Warum haben Sie sich für CURATA entschieden?
CURATA hat mir einen wunderbaren beruflichen 
Neustart ermöglicht und das in einem herzlichen 
und zuverlässigen Team!

Bewerben Sie sich in nur 3 Minuten
online oder telefonisch!
Tel. 06056 9121-0 | www.curata.de

START- 

PRämIe
für Pflegekräfte

5.000 C
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Fairtrade-
Landkreis

MAIN-KINZIG-KREIS – Zum
Jahresende konnte die Fair-
trade-Projektgruppe des
Main-Kinzig-Kreises eine „er-
freuliche Bilanz“ ziehen. Der
Höhepunkt war Ende Novem-
ber die Übergabe des offiziel-
len Siegels und die damit ver-
bundene Auszeichnung als
Fairtrade-Landkreis. BWB

Puppenspiel und
Frühkonzert

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Ei-
nige Veranstaltungen finden
am Wochenende im Spessart
Forum in Bad Soden statt. So
heißt es am Freitag, 14. Janu-
ar, um 15.30 Uhr: „Der Grüf-
felo – Das Puppenspiel für die
ganze Familie“. Das Stück ist
für Kinder ab zwei Jahre ge-
eignet. Eine Stadtführung
„180 Jahre Bad Sodener Heil-
quellen“ mit Doris Mülle be-
ginnt am Samstag, 15. Januar,
um 14 Uhr am Eingang der
Spessart Therme. Jaroslav Bi-
lik und das Südhessische
Kammerorchester spielen am
Sonntag, 16. Januar, um 10
Uhr zum Frühkonzert im
Spessart Forum Kultur. Der
Eintritt ist frei.

Feuerwehrleute geboostert
Bei einer Samstags-Impfaktion der Fliedener Hausarztpraxis,
Dr. Margot Schernewski (Zweite von links) und Dr. Margitta
Moalem (daneben), erhielten 70 Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr ihre Booster-Impfung.
Bürgermeister Christian Henkel (Zweiter von rechts), der
stellvertretende Gemeindebrandinspektor Andreas Friedrich
(links) und Wehrführer Thorsten Kreß bedankten sich bei
den beiden Ärztinnen mit einem Präsent. FOTO: GEMEINDE FLIEDEN

Sind Sie offen für ein ungewöhnliches Unternehmen?

Der Technologiekonzern Heraeus ist ein weltweit führendes Portfolio-

unternehmen in Familienbesitz. Seit unseren Ursprüngen im Jahr 1660

haben wir schon viele Ideen, Produkte und Lösungen entwickelt, die

in den unterschiedlichsten Bereichen zum Einsatz kommen: von der

Raumfahrt über die Erzeugung erneuerbarer Energien bis zur Medizin.

Wie wir das geschafft haben? Durch eine Kultur der Offenheit, gelebt

durch unsere rund 14.800 Mitarbeitenden weltweit.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

■ Metallfacharbeiter (m/w/d)

Umform-/Walztechnik (Referenzcode: 51270)

■ Edelmetallfacharbeiter (m/w/d)

Umform-/Drahtvorfertigung (Referenzcode: 51883 & 51884)

■ Metallfacharbeiter (m/w/d)

Stanz-/Schweißtechnik (Referenzcode: 51402)

■ Chemiefacharbeiter (m/w/d)

(Referenzcode: 51930)

■ Mitarbeiter
Edelmetallschmelztechnologie (m/w/d)

(Referenzcode: 49756)

Worauf Sie sich bei Heraeus freuen können:

Raum für Ihre persönliche Entwicklung und neben der Stabilität eines Familien-

konzerns viele weitere Vorteile: eine attraktive Vergütung, diverse Zusatzleistungen

und spannende Aufgaben. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bei der Heraeus

Precious Metals. Mehr Infos finden Sie auf www.heraeus.com/ karriere.

Das bringen Siemit:

Mehrjährige und einschlägige Berufserfahrung im Umgang und der Verarbeitung von

(Edel-) Metallen. Sie arbeiten gerne gemeinsam im Team und haben Spaß an einer

diversen und abwechlungsreichen Produktpalette.

Alle Stellenbeschreibungen finden Sie unter:

www.heraeus.com/karriere.

Jetzt bewerben!

Heraeus Deutschland GmbH
Heraeusstraße 12 –14 E-Mail: hpm_hr@heraeus.com
63450 Hanau Web: www.heraeus.com

STELLENMARKT

WERDE TEIL UNSERES TEAMS

PHYSIO-
THERAPEUT/IN     

+ AUSBILDUNG MANUELLE THERAPIE 
(m/w/d)

g

e

s

u

c

h

t

PhysioFIT
Schlüchtern

@physiofitschluechtern

Gartenstraße 50b
36381 Schlüchtern
Tel.: 06661 - 91 95 400
info@physiofit-schluechtern.de
www.physiofit-schluechtern.de

BEWERBEN
JETZT

IN UNSERER NEUEN PRAXIS

Reha und AHB-Fachklinik der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern für Urologie und Onkologie

Die Klinik mit 130 Betten ist eine modern ausgestattete 
Fachklinik mit indikationsangepasster Diagnostik- und 
Therapieabteilung. Nähere Informationen finden Sie 
auch auf der Internetseite der Klinik.

Wir suchen im Rahmen eines unbefristeten  
Beschäftigungsverhältnisses einen

Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m/d)

mit Teilzeit (29,25 Std./Woche) oder Vollzeit (39 Std./
Woche).

Ausführliche Informationen zu dieser Stelle sowie zum 
Tätigkeits- und Anforderungsprofil finden Sie unter:

www.sinntalklinik.de/stellenangebote

Für Rückfragen steht Ihnen die Pflegedienstleitung, 
Frau Kathleen Heinrich (Tel. 09741 86-293), gerne 
zur Verfügung.

Projekt PETRA ist ein privater Träger
der Kinder- und Jugendhilfe mit
mehreren Standorten in Hessen.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt für unseren Geschäftsführer in einem
Privat- und Geschäftshaushalt in Schlüchtern eine/n
Haushälter*in bzw. Hauswirtschafter*in (m/w/d)

(für 35 - 40 Stunden/Woche)

Wir bieten Ihnen
� einen unbefristeten Arbeitsplatz
� 30 Tage Jahresurlaub
� steuerfreie Zusatzleistungen
� viele Rabatte bei namhaften Unternehmen

Diese Stelle beinhaltet
� Zubereitung der Mahlzeiten sowie der damit verknüpften Aufgaben wie Planung,
Einkauf, Lagerung etc.

� Reinigung und Ordnung der privaten Räumlichkeiten sowie Gästezimmer
� Bewirtung der Gäste
� Pflege und Reinigung der Wäsche

Was uns überzeugt
� eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Hauswirtschafter*in oder bereits
entsprechende Erfahrungen in der Führung eines Privat- und
Geschäftshaushaltes

� Freude am Kochen und an der Arbeit im Haushalt
� eine positive empathische Grundhaltung
� Einsatzbereitschaft und einen Führerschein

Wir freuen uns über die Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, gerne
auch als Online-Bewerbung per E-Mail, an:
Projekt PETRA GmbH & Co. KG, z. Hd. Frau Ines Schwarzer,
Alte Bahnhofstr. 31, 36381 Schlüchtern
E-Mail: i.schwarzer@projekt-petra.de, Tel.-Nr. 06661/60 69 97 0 bzw. 06661/60 69 97 20

Reinigungskraft m/w/d 
für unser Schlüsselobjekt in
Schlüchtern gesucht!
Unser Team der „grünen Reinigungshelden“ 
freut sich auf Sie!
Telefon 0 60 74 / 8 68 50 
personalabteilung@ 
lv-reinigungsteam.de 
Whatsapp: 0 15 75 / 0 46 29 67

LV-Reinigungsteam GmbH 
Carl-Zeiss-Str. 24 · 63322 Rödermark
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Anzeigenpreis nach Preisliste 14 vom 1. 1. 2022
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Zusatzhinweis „bitte keine kostenlosen Zeitun-
gen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen.

Platzkonzerte für die Flutopfer
Posaunenchor und Festzeltmusikanten spielen auf

schon Verbindungen. Creß
ist zugleich beim Musikver-
ein Herolz aktiv und dessen
Vorsitzender Michael Voß ist
bei den Wallrother Festzelt-
musikanten aktiv.

Vor diesem Hintergrund
kam jüngst die Aktion mit
den Benefiz-Platzkonzerten
zustande. Es kam eine Spen-
densumme von 1100 Euro zu-
sammen. Diese wurde durch
den Herolzer Musikverein
auf 1500 Euro aufgestockt.
Das Spendengeld geht an ei-
ne Handwerker-Truppe aus
Kalbach, die regelmäßig im
Ahrtal ehrenamtliche Auf-
bauarbeit leistet. Eine ganze
Reihe junger Männer, die
Maurer, Schreiner, Elektriker
und Installateure sind, war
schon mehrmals im Ahrtal
im Einsatz und leistet Auf-
bauarbeit an Häusern, insbe-
sondere Elektro- und Sanitär-
installationen. Um ihre Pro-
jekte zu realisieren, benöti-
gen die Helfer Geld, vor allem
für Material. FGW

scher Leiter sowohl des Po-
saunenchores als auch der
Festzeltmusikanten. Wäh-
rend der Wallrother Posau-
nenchor, der der Kirchenge-
meinde angehört, das Ge-
meindeleben schon seit 1985
bereichert, sind die Festzelt-
musikanten eine noch relativ
junge Formation. Sie hatten
sich 2017 zur 850-Jahr-Feier
von Wallroth zusammenge-
funden, um einen musikali-
schen Beitrag zu diesem Jubi-
läum zu leisten, und wollten
sich danach eigentlich wie-
der auflösen.

„Da es aber allen riesigen
Spaß gemacht hat, sind wir
zusammen geblieben und
sind zwischenzeitlich auf bis
zu 20 Musikerinnen und Mu-
siker angewachsen“, erläu-
tert Frank Creß.

In diesem Jahr haben sich
die Wallrother Festzeltmusi-
kanten dem Musikverein He-
rolz als Unterabteilung ange-
schlossen. Zwischen beiden
Klangkörpern gab es seither

REGION – Gemeinsames Hel-
fen verbindet Musikerinnen
und Musiker aus Wallroth
und Herolz sowie Handwer-
ker aus Kalbach. Gemeinsam
unterstützen sie die Flutopfer
im Ahrtal. Bei Benefiz-Platz-
konzerten wurden 1500 Euro
erspielt.

Für den guten Zweck hat-
ten sich unlängst der Wallrot-
her Posaunenchor und die
örtlichen Festzeltmusikanten
zusammen getan. An mehre-
ren Plätzen in Wallroth und
in Herolz wurden in unter-
schiedlichen Besetzungen
Platzkonzerte gegeben und
gleichzeitig um Spenden für
die Flutopfer im Ahrtal gebe-
ten. Die Aktion fand eine gu-
te Resonanz und war ein vol-
ler Erfolg.

„Nicht nur das Interesse
und die Reaktionen auf unse-
re Musik waren durchweg po-
sitiv, auch die Spendenreso-
nanz in beiden Orten war
überwältigend“, betont
Frank Creß. Er ist musikali-

Für den guten Zweck musizierten der Wallrother Posaunenchor und die örtlichen Festzeltmusi-
kanten an verschiedenen Plätzen in Wallroth und in Herolz. FOTO: FRITZ CHRIST

Lehrlings-Scout ist ein Erfolgsprojekt
Susanne Simmler und Klaus Zeller freuen sich über Fortsetzung

Akteuren, wie dem Kommu-
nalen Center für Arbeit
(KCA). Die Beteiligten haben
sich erfolgreich um eine För-
derung von weiteren 36 Mo-
naten über das Ausbildungs-
und Qualifizierungsbudget
des Hessischen Ministerium
für Soziales und Integration
bemüht.

Das neue Format trägt den
Titel „Lehrlings-Scout plus“.
Die Beratungsstelle für Ju-
gendliche befindet in der
Brentanostraße in Gelnhau-
sen sowie – nach Vereinba-
rung – in den Räumlichkei-
ten der Kreishandwerker-
schaft in Schlüchtern. BWB

optionen auf, wenn sich diese
dazu entschließen auszubil-
den.“

„Wir konzentrieren uns bei
diesem Projekt vorrangig auf
die jungen Menschen, die es
aufgrund von Sprachdefizi-
ten, sozialer Benachteiligung
oder anderer Beeinträchti-
gungen schwer haben, auf
dem regulären Ausbildungs-
markt Fuß zu fassen“, erläu-
tert Klaus Zeller, Geschäfts-
führer der Kreis-Handwerker-
schaft Gelnhausen-Schlüch-
tern.

Ein Erfolgsfaktor ist die en-
ge Verzahnung mit zahlrei-
chen lokalen Partnern und

MAIN-KINZIG-KREIS – Bei dem
Projekt „Lehrlings-Scout“
geht es um Aufklärung in vie-
lerlei Hinsicht.

Die Erste Kreisbeigeordne-
te Susanne Simmler erläu-
tert: „Wir klären benachtei-
ligte Jugendliche am Über-
gang von Schule zu Beruf auf
und beraten sie über ihre Per-
spektiven und Optionen im
Handwerk. Wir klären wie-
derum uns über die Situation
auf dem regionalen Ausbil-
dungsmarkt auf. Und wir klä-
ren kleine und mittelständi-
sche Handwerksbetriebe
über die langfristigen Chan-
cen und vielfältigen Förder-
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006

Anrufen – Bestellen – Abholen

ANKAUF

Hallo an Alle! Privatmann kauft gut
erhaltene Abendbekleidung, Porzel-
lan, Bilder, Schmuck aller Art, Zinn,
Uhren, Münzen und alte Tischde-

cken, zahle Höchstpreise,
Tel. 06053-7068203 o.

0151-25698500

Familie mit Kind sucht Wohn-
mobil o. Wohnwagen, ausschl. 
von Privat, bitte alles anbieten,

seriöse Abwicklung, 
Tel. 01520-8264256

An alle liebe Leser, kaufe PKWs
zu fairen Preisen. Bitte alles an-
bieten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Achtung: Wir kaufen ihren Pkw,
alle Marken, bis Bj. 2018, auch
mit hohen KM, Unfall/o. Tüv, al-
les anbieten, zahle Höchst-

preise u. Bar,☎ 0152-08264256

KONTAKTE

VERMIETUNGEN

Wohnungen in SLÜ-Innenstadt
Obertorcenter

Im Zentrum von Schlüchtern ab
01.03.2023 2-, 3- und 4-Zi.-Wohnun-
gen zu vermieten. Besonderheiten:
Aufzug, Kellerraum, Fahrradraum,
Tiefgaragenstellplatz, Klimatisie-
rung, Fußboden-Heizung, Dachter-
rasse/Loggia, Erstbezug, Primären-

ergiebedarf 64,4 kWh(m²a)
Tel. 0151/502 401 73,

Mo., Mi. u. Do. 8.00 - 12.00 Uhr

VERMIETUNGEN - 2 U. 2½ ZI.

BSS-OT Salmünster: 
2 ½- Zi.-DG-Whg. auf 2 Etagen, 

2 Badezi.,  Blk., Küchenzeile, ca. 72 m²,  
450,- € KM + 2 MM Kt., ab 1.4.,

Tel. 0176 - 19 19 40 02

VERMIETUNGEN - 3 U. 3½ ZI.

3 ZKB, 69,87 m2, 391,27 € Kaltmiete,
Stellplatz 10,00 €, NK 150,00 €

Kaution 3 Montsm. Keine Haustiere!
In Schlüchtern zu vermieten.
Telefon 0 66 64-17 34

MIETGESUCHE - 1 BIS 2 ZI.

Wohnungssuche: 
Alleinstehende ruhige Frau, 61 J., NR, 

sucht ruhige, helle 2-Zi.-Whg 
im RM BSS, Birstein, 

Zuschriften an sq-mail@web.de

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Karosserie- und Lackierfachbetrieb
Porsche – Oldtimer – Sportwagen
Umbau – Restauration – Neuaufbau

Karl -Winnacker -Str. 16 • 36396 Steinau a.d.Str.
Tel.: (06663) 918918 • Fax: (06663) 918919

karosseriemueller@t-online.de • www.karosserie-mueller.de

KAROSSERIE MÜLLER CLASSICS

ANKÄUFE - NUTZFAHRZEUGE

An alle liebe Leser, sucheWohn-
mobil/Wohnwagen, mit/ohne
TÜV, hohe Kilometer, bitte alles
anbieten,☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

VERSCHIEDENES

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

Pali 

So.	 18.01.		  20:30 Uhr

Do.	 13.01.	 17:00 Uhr	  
Fr.	 14.01.	 17:00 Uhr	 20:30 Uhr 
Sa.	 15.01.	 16:50 Uhr	 20:30 Uhr 
So.	 16.01.	 16:50 Uhr	  
Mo.	 17.01.	 17:00 Uhr	  
Di.	 18.01.	 17:00 Uhr	  
Mi	 19.01.	 17:00 Uhr	

Do.	 13.01.		  20:30 Uhr 
Fr.	 14.01.		  20:00 Uhr* 
Sa.	 15.01.		  20:00 Uhr* 
So.	 16.01.		  20:30 Uhr 
Mo.	 17.01.		  20:30 Uhr 
Mi	 19.01.		  20:30 Uhr

* im Casino

Do.	 13.01.	 14:45 Uhr	  
Fr.	 14.01.	 14:45 Uhr
Sa.	 15.01.	 14:30 Uhr

(ab 0 Jahren / 
97 Min. +)

(ab 12 Jahren / 
148 Min. +)

(ab 16 Jahren / 
148 Min. +)

Sa.	 15.01.	 15:45 Uhr*
So.	 16.01.	 15:45 Uhr*
Mo.	 17.01.	 15:00 Uhr
Di.	 18.01.	 15:00 Uhr
Mi.	 19.01.	 15:00 Uhr

* im Casino

(ab 0 Jahren / 
79 Min. +)

So.	 16.01.	 14:15 Uhr

(ab 0 Jahren / 
110 Min. +)

(ab 12 Jahren / 
108 Min. +)

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:
Möbel Buhl XXXLutz Fulda • Küchen Sommerlad   

Bürger- und Gästezeitung BSS

BEILAGENHINWEISBEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS • Rotcäppchen Grillhähnchen
Ankenbrand Möbel • Möbel Buhl XXXLutz Fulda

NeuSehLand
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Gottesdienste
Züntersbach. Sonntag, 10.45
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz.
Weichersbach. Sonntag, 9.30
Uhr: Gottesdienst mit 2G-
Regelung.
Schwarzenfels. Sonntag,
10.45 Uhr: Gottesdienst mit
2G-Regelung.
Bad Soden-Salmünster.
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Reidt in
der Versöhnungskirche.

KATHOLISCHE KIRCHE
Schlüchtern. Freitag, 8.30
Uhr: Hl. Messe, anschlie-
ßend Rosenkranzgebet. –
Samstag, 18 Uhr: Vorabend-
messe. – Sonntag, 10 Uhr:
Hochamt.
Ulmbach. Freitag und Sams-
tag, 18 Uhr: Hl. Messe.
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr:
Hl. Messe.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr:
Hl. Messe.
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr:
Hl. Messe im Maximilian-
Kolbe-Haus. – Samstag,
15.30 Uhr: Hl. Messe in pol-
nischer Sprache. 18 Uhr:
Sonntagvorabendmesse.
Ahl. Samstag, 19 Uhr: Sonn-
tagvorabendmesse.
Salmünster. Sonntag, 10.30
Uhr: Hl. Messe.
Katholisch Willenroth. Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe.
Marborn. Sonntag, 9 Uhr:
Hl. Messe.
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr:
Hl. Messe.
Züntersbach, Mottgers, Al-
tengronau. Samstag, 17 Uhr:
Vorabendmesse in Mott-
gers.
Herolz. Freitag, 9 Uhr: Hl.

Messe. – Sonntag, 10.30 Uhr:
Hl. Messe mit Vorstellung
der Erstkommunionkinder.
Sannerz. Freitag, 18 Uhr: Hl.
Messe. – Sonntag, 9 Uhr: Hl.
Messe.
Weiperz. Samstag, 18 Uhr:
Hl. Messe.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Schlüchtern. Sonntag, 10
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr:
Gottesdienst.

FREIE EVANGELISCHE
GEMEINDE

Weichersbach. Sonntag, 9.30
Uhr: Gottesdienst mit Pas-
tor Achim Marshall.
Schlüchtern. Sonntag, 10
Uhr: Gottesdienst, parallel
dazu Kindergottesdienst.

AHMADIYYA
MUSLIM JAMAAT

Schlüchtern. Freitag, 13.15
Uhr: Freitagsgebet. Die Pre-
digt wird auf Deutsch und
Urdu gehalten. Im Gebets-
zentrum findet unter ande-
rem täglich um 19 Uhr das
Abend- und Nachtgebet
(Maghrib & Ishaa) statt.

JEHOVAS ZEUGEN
Schlüchtern. Samstag, 17.30
Uhr: Videokonferenz mit
dem Vortrag „Wie man er-
fahren kann, was in Zu-
kunft geschieht?“. Anschlie-
ßend wird das Thema „Wie
wir einander loyale Liebe
zeigen können“ bespro-
chen. Zugang zu den virtuel-
len Treffen gibt es für alle
Interessierten unter der Te-
lefonnummer (01577)
3434237.

EVANGELISCHE KIRCHE
Schlüchtern/Ahlersbach.
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrer i.R. Truss
und dem Jugendchor in der
Aula des Ulrich-von-Hutten-
Gymnasiums.
Niederzell. Sonntag, 9.30
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Schneider.
Elm. Sonntag, 10.45 Uhr:
Gottesdienst mit Pfarrerin
Schneider.
Gundhelm. Sonntag, 9.30
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Failing.
Hutten. Sonntag, 10.45 Uhr:
Gottesdienst mit Pfarrerin
Failing.
Ramholz. Sonntag, 10.30
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Lins.
Kressenbach. Sonntag, 9
Uhr: Gottesdienst.
Wallroth. Sonntag, 11 Uhr:
Gottesdienst.
Breitenbach. Sonntag, 10
Uhr: Gottesdienst.
Hohenzell. Sonntag, 10.45
Uhr: Gottesdienst.
Bellings. Sonntag, 9.30 Uhr:
Gottesdienst.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr:
Goldene Konfirmation der
Jahrgänge 1970 und 1971
mit Pfarrer Fleischer.
Bergkirche Seidenroth.
Sonntag, 9 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektor Mascher.
Altengronau. Sonntag, 9.30
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schneider.
Breunings. Sonntag, 9.30
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz.
Marjoß. Sonntag, 10.45 Uhr:
Gottesdienst mit Pfarrer
Schneider.

Mit Eifer und Herzblut
Seit 1982 sind ehrenamtliche Helfer jedes Jahr mit Eifer und
Herzblut dabei, die Krippe in der St. Paulus Kirche in Steinau
aufzubauen. Seit vier Jahrzehnten sind die Männer für die
Aufstellung und den Schmuck der Weihnachtsbäume zu-
ständig, während die Frauen die aus Birkenholz gefertigte
Krippe vor dem Altar aufbauen und liebevoll schmücken.
Die Kirchengemeinde bedankte sich für das treue Engage-
ment aller Mithelfenden. BWB/FOTO: KIRCHENGEMEINDE

Mädchen und
Jungen anmelden
SINNTAL – Die Gemeinde Sinn-
tal bittet, die Kinder für das
Kindergartenjahr 2022/2023
(gewünschte Aufnahmen
vom 1. August 2022 bis 31. Ju-
li 2023) bis zum 31. Januar bei
der Gemeindeverwaltung
Sinntal anzumelden. Anmel-
deformulare online unter:
www.sinntal.de/rathaus/for-
mulare. Möglich ist auch eine
Übermittlung per Mail an: so-
zialverwaltung@sinntal.de.
Alternativ sind Formulare an
der Information im Rathaus
erhältlich. BWB

Bäume werden
verbrannt

HEROLZ – Die Schützengilde
Herolz sammelt am Samstag,
22. Januar, ab 9 Uhr die Weih-
nachtsbäume ein. Die Bäume
sollen beim Hutzelfeuer ver-
brannt werden.  BWB

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 / 96 06 - 0 | Fax  - 140  

info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MenÜservice
essen auf rädern

Täglich ein frisch gekochTes Drei-gänge-Menü

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

Unsere
e-Paper Ausgaben
finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

schon ab

19,95 €
monatlich

MITEINANDER WERBEN.
DAS TAUSCHSYSTEM FÜR WERBUNG

Der

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788
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